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De Karksnack 
 
 

Dienstag 
8. und 22. Januar 

5. Februar 
20 Uhr 

 

im Gemeindehaus 

Meditation 
 

Freitag 
18. Januar  

und 8. Februar 
20 Uhr 

im Gemeindehaus 
mit Pastor Miller 

Monatsge-
burtstag 

 

Dienstag 
8. Januar 

15 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

Kreativkreis 
 

Donnerstag 
10. Januar  
19.30 Uhr 

 

im  
Gemeindehaus 

Der KuBuKiNaMi 
(Kunterbunte Kindernachmittag) 

findet wieder statt am:   
Sonnabend, den 19. Januar  

und am Sonnabend, den 9. Februar 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus 
Wir möchten wieder zusammen mit Euch 
spielen, basteln, und Geschichten hören. 

Alle Kinder von 5–10 Jahren sind herzlich 
eingeladen. 

Auf Euch  freut sich das KuBuKiNaMi-
Team! 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 
10. Januar  
19.30 Uhr 

 

in der Kirche,  
anschl. Kirchenge-
meinderatssitzung 

Januar 
So. 06.01. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 
   Pastorin Noffke und Team   
So. 13.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche, Pr. Petersen/ P. Thoböll   
So. 20.01  10.00 Uhr P. Thoböll mit Abendmahl 
So. 27.02. 10.00 Uhr P. Thoböll mit Konfirmandinnen und Konfirmanden   
         
Februar 
So. 03.02. 10.00 Uhr P. Thoböll  
So. 10.02. 10.00 Uhr P. Thoböll (AM), anschl. Gemeindeversammlung in der Winterkirche 
So. 17.02. 10.00 Uhr Prädikant Loch 

Die Winterkirche ist fertig! 
Die Entdeckung von Schwamm in den 

Balken war der Auslöser dafür, die Ges-
taltung der Winterkirche neu zu überden-
ken. Nach manchen Hindernissen und vie-
len Monaten planerischer und handwerkli-

cher Arbeit ist das Werk geschafft:  
Am Sonntag, den 13. Januar möchten wir 
diesen Raum wieder neu in Gebrauch neh-
men, unterstützen wird uns dabei Propst 

Petersen aus Preetz.  
Herzlich willkommen  

am 13. Januar um 10 Uhr!   

Vorschau: Einladung zum Weltgebetstagsgottesdienst 
Am Freitag, 1. März 2013, 19.30 Uhr in der Katholischen St. Ansgar Kirche in Schönberg 

 „Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen.“  (Matthäus 25,35) Frauen aus Frankreich legen uns dieses 
Thema mit ihrem Gottesdienstentwurf ans Herz. Von Heimat und Heimatlosigkeit, Schutz, Gastfreundschaft, 
Solidarität und neuem Zuhause erzählen die Frauen aus Frankreich und fordern uns zugleich auf,  uns zu fra-
gen: Was kann jede und jeder tun, um bei uns eine “Kultur des Willkommens” zu schaffen?                       
Der Gottesdienst am Weltgebetstag verbindet Frauen und Männer in über 170 Ländern der Erde—und wir in 
der Probstei gehören dazu.  Im Anschluss an den Gottesdienst bieten wir im Gemeindehaus der katholischen 
Kirchengemeinde Schönberg  die Möglichkeit zu einem geselligen Beisammensein.  
Bienvenue! - Herzlich willkommen!  - Gönnen Sie sich diesen Abend! Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre  Andrea Noffke (Pastorin in der Probstei)  P.S.: Wer hat Interesse bei der Vorbereitung mitzuwirken? In-
formationen: 04343 4946444  oder  0177 1422724 

Erinnerung: 
 

Kinderfreizeit 
 

Anmeldung für die 
Kinderfreizeit an 

die Schlei  
(28.7.-3.8.) 

ab Dienstag,  
15. Januar im  
Kirchenbüro 

Tel. 04348 91133 
oder persönlich 



ON 3Ortsnachrichten

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Probsteierhagen) vom 18.12.2012

Anwesend:
Vorsitzende/r Frau Margrit Lüneburg 
Mitglieder
Herr Frank Arp, Herr Frank Duffner, Frau Özlem Erdem-
Wulff, Herr Karl-Heinz Fahrenkrog, 
Herr Jörg Fister ab 19.40 Uhr, TOP 3, Herr Hartmut Frisch-
bier, Herr René Heldt, Herr Ernst Jöhnk, Herr Erwin Lemke, 
Herr Axel Niebuhr, Frau Heidemarie Perkams, Herr Klaus 
Robert Pfeiffer, Herr Jan-Dirk Rehder, Herr Wolfram Schlau-
derbach, Frau Jessica Struß, Herr Rolf Timm 
Presse: Frau Elke Prediger, Probsteier Herold, Frau Astrid 
Schmidt, Kieler Nachrichten
Protokollführer/in
Herr Mirko Hirsch
Abwesend:
Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 22:20 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, Alte Dorfstr. 41, 
„Suckow‘s Gasthof“

Tagesordnung: 
- öffentliche Sitzung -
 
TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Bürgermeisterin Lüneburg eröffnet die Sitzung um 19.30 
Uhr und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass die 
Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschluss-
fähigkeit gegeben ist.

TO-Punkt  2: Beschlussfassung über die Tagesordnung 
und die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu bera-
tenden Tagesordnungspunkte
Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorge-
tragen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Tagesordnungs-
punkte 16 bis 20 in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.
Stimmberechtigte:  16
Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 
Befangen: 0
Die Gemeindevertretung beschließt die vorstehende Tages-
ordnung insgesamt.

Stimmberechtigte:  16
Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0  
Befangen: 0

TO-Punkt  3: Einwohnerfragestunde
Aus den Reihen der Einwohnerschaft wird durch Herrn Har-
der vorgetragen, dass die Ortsnachrichten im Mai dieses Jah-
res auf ein 50-jähriges Bestehen zurückblicken konnten. Er 
fragt nach, warum dieses Ereignis bisher nicht entsprechend 
publiziert und gewürdigt worden ist. Herr Jöhnk als Vorsit-
zender des Gemeindeentwicklungsausschusses bezieht hierzu 
Stellung. Im September 2012 hat der Ausschuss beschlossen, 

dass eine Jubiläumsausgabe erstellt werden soll. Die Vor-
arbeiten hierzu waren weit vorangeschritten und es wurde 
bereits viel Arbeit investiert. Innerhalb des Ausschusses ist 
es aber zu Meinungsverschiedenheiten gekommen mit dem 
Ergebnis, dass er als Ausschussvorsitzender nicht mehr zur 
Mitarbeit bereit ist. Dies bedaure Herr Jöhnk zutiefst.
Herr Fister betritt den Sitzungssaal.
Bgm. Lüneburg, Herr Timm und Herr Fahrenkrog bestätigen 
den Sitzungsverlauf. Es gab unterschiedliche Auffassungen, 
letztlich aber einen Mehrheitsbeschluss, wonach eine Jubi-
läumsausgabe erstellt werden soll.  Dieses wurde mit 6 Ja-
Stimmen bei einer Enthaltung beschlossen. Dieser Beschluss 
ist nicht umgesetzt worden.
Es wäre die Aufgabe des Vorsitzenden gewesen, dass ent-
sprechende Gremium zur Arbeitssitzung einzuladen. Dies ist 
nicht geschehen.
Die Erstellung einer Jubiläumsausgabe muss im nächsten 
Jahr nachgeholt werden.
Weitere Anfragen aus den Reihen der Einwohnerschaft wer-
den nicht gestellt.

TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung der Gemeinde-
vertretung vom 23.10.2012
Einwendungen gegen die Niederschrift vom 23.10.12 werden 
nicht vorgebracht. Die Niederschrift gilt damit als genehmigt.

TO-Punkt  5: Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sit-
zung am 23.10.2012 gefassten Beschlüsse
Bgm´in Lüneburg gibt die in nichtöffentlicher Sitzung am 
23.10.2012 gefassten Beschlüsse bekannt.

TO-Punkt  6: Bericht eines Ausschussvorsitzenden (Fi-
nanzausschuss)
Herr Timm als Vorsitzender des Finanzausschusses berich-
tet ausführlich aus der Ausschussarbeit. Im Jahr 2012 hat der 
Finanzausschuss insgesamt dreimal getagt. Im Frühjahr war 
die Jahresrechnung des Vorjahres zu prüfen und zu beraten. 
Es folgte im Herbst der Nachtragshaushalt und jetzt im No-
vember der kommende Haushalt. Herr Timm kann von har-
monischen Ausschusssitzungen berichten, überwiegend wur-
den einstimmige Beschlüsse gefasst.
Die Einnahmen bewegen sich auf einem sehr hohen Niveau. 
Bedingt durch die gute allgemeine Wirtschaftssituation ver-
bunden mit einer deutlichen Steigerung der Einwohnerzahl 
kann die Gemeinde im kommenden Jahr mit steigenden Ein-
kommensteueranteilen und Schlüsselzuweisungen rechnen. 
Leider bewegen sich die Ausgaben aber auch auf einem sehr 
hohen Niveau. Höhere Einnahmen auf der einen Seite lösen 
auch höhere Umlageverpflichtungen auf der anderen Sei-
te aus. Allein die Kreisumlage steigt daher um etwa 36.000 
€. Höhere Kosten für die Schulen und die Kinderbetreuung 
belasten den Haushalt um zusätzliche 30.000 €. Erhebliche 
Aufwendungen sind für die Oberflächenentwässerung auf-
zubringen. Mit dem Nachtrag 2012 wurden bereits Haus-
haltsmittel von 350.000 € bereitgestellt. Im kommenden 
Haushalt befindet sich noch einmal die gleiche Summe. Da 
keine Rücklagenmittel vorhanden sind, bleibt letztlich nur 
eine erneute Kreditaufnahme von rund 700.000 €. Unver-
ständlich bleibt weiterhin, warum die Gemeinde die Kosten 
für die Straßenentwässerung sämtlicher Straßen, also auch 
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für Kreis- und Landesstraßen, in der Ortslage aufbringen 
muss. Eine entsprechende Kreis- oder/und Landesbeteiligung 
würde den Gemeindehaushalt um etwa 15.000 € entlasten. 
Aufwendungen für das Friedhofwesen sowie ein weiterhin 
hoher Zuschussbedarf für das Schloss sorgen dafür, dass die 
Haushaltslage weiterhin angespannt bleibt.
Insbesondere der Haushaltsverlauf des Haushaltsjahres 2012 
lässt kein positives Haushaltsergebnis erwarten.

TO-Punkt  7: Beschlussfassung über die 3. Änderungs-
satzung zur Satzung vom 15.12.2004 über die Erhebung 
von Benutzungsgebühren zur Deckung der Unterhal-
tungskosten der Gewässer in der Gemeinde Probsteier-
hagen
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine ausführliche Sit-
zungsvorlage vor, die von Bürgermeisterin Lüneburg inhalt-
lich vorgetragen wird.
Aus dem Finanzausschuss kommt die Empfehlung, der vor-
liegenden Gebührenkalkulation und damit auch der Sat-
zungsänderung zuzustimmen.
Beschluss:
a) Die Gemeindevertretung stimmt der ihr mit der Ver-

waltungsvorlage vom 10.09.2012 vorgelegten Gebüh-
renkalkulation für die Gewässerunterhaltung in der 
Gemeinde Probsteierhagen mit den darin enthaltenen 
Festsetzungen und Ermessensentscheidungen zu.

b) Die Gemeindevertretung beschließt die 3. Änderungs-
satzung zur Satzung über die Erhebung von Benut-
zungsgebühren zur Deckung der Unterhaltungskosten 
der Gewässer in der Gemeinde Probsteierhagen gemäß 
Entwurf (Anlage), wonach die Gewässerunterhaltungs-
gebühr auf jährlich 7,67 EUR je Gebühreneinheit fest-
gesetzt wird.

Stimmberechtigte:  17
Ja-Stimmen: 17  Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0  
Befangen: 0

TO-Punkt  8: Breitbandausbau

TO-Punkt  8.1: Durchführung einer Studie zur Förde-
rung der Breitbandversorgung für die Gemeinden des 
Amtes Probstei
Hierzu liegt der Gemeindevertretung ebenfalls eine umfas-
sende Sitzungsvorlage vor. Bgm. Lüneburg gibt weiterfüh-
rende Erläuterungen.
Es schließt sich eine weitere Aussprache an.
Beschluss:
Die Gemeinde Probsteierhagen beschließt die „Durchfüh-
rung einer Studie zur Förderung der Breitbandversorgung 
für die Gemeinden des Amtes Probstei als Grundlage wei-
tergehender Entscheidungen einer Planung einer flächen-
deckenden und zukunftsfähigen Breitbandversorgung“. 
Der Anteil der Gemeinde Probsteierhagen wird auf 3.500 
€ begrenzt. Dabei sollen neben Bedarfen insbesondere die 
technischen Anforderungen zur Erstellung einer flächen-
deckenden Breitbandversorgung hinsichtlich der Kosten und 
der wirtschaftlichen Realisierungsmöglichkeiten geprüft und 
dargestellt werden.

Stimmberechtigte:  17
Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1  
Befangen: 0

TO-Punkt  8.2: Übertragungsbeschluss
Beschluss:
Die Gemeinde Probsteierhagen überträgt die Aufgabe 
„Durchführung einer Studie zur Förderung der Breitbandver-
sorgung für die Gemeinden des Amtes Probstei als Grund-
lage für weitergehende Entscheidungen einer Planung einer 
flächendeckenden und zukunftsfähigen Breitbandversor-
gung“ gem. § 5 Abs. 1 Ziff. 15 Amtsordnung auf das Amt 
Probstei.
Das Amt Probstei wird hierfür nach erfolgter Ausschreibung 
die erforderlichen Aufträge erteilen. Die Gemeinde leistet 
hierfür einen einmaligen Kostenbeitrag in Höhe des nach 
Abzug der Förderung durch die teilnehmenden Amtsgemein-
den geteilten verbleibenden Betrages, maximal jedoch bis zur 
Höhe von 3.500 €.

Stimmberechtigte:  17
Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1  
Befangen: 0

TO-Punkt  9: Gebührenkalkulation Niederschlagswas-
serbeseitigung für den Kalkulationszeitraum 2013-2014
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt für den Kalkulationszeit-
raum 01.01.2013 – 31.12.2014 die beigefügte Gebührenkalku-
lation mit einer unveränderten Niederschlagswassergebühr 
von 0,45 € je Quadratmeter gebührenpflichtiger Grund-
stücksfläche. 

Stimmberechtigte:  17
Ja-Stimmen: 17 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0  
Befangen: 0

TO-Punkt  10: Beratung und Beschlussfassung über den 
Haushaltsentwurf 2013
Herr Timm verweist auf seine Ausführungen zur Haushalts-
situation unter TOP 6 dieser Sitzung. Aufgrund der ange-
spannten Haushaltssituation konnten leider nicht alle Haus-
haltswünsche erfüllt werden. Für den Finanzausschuss war 
es oberste Prämisse, die geplanten Kreditaufnahmen auf den 
Betrag der Investitionen für die Oberflächenwasserbeseiti-
gung zu beschränken.
Herr Lemke betont, dass der Haushalt keinen Handlungs-
spielraum hat. Es ist alles „auf Kante genäht“. Der Haushalt 
verbirgt finanzielle Risiken und keine stillen Reserven.
Beschlussvorschlag für die Gemeindevertretung:
Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Ge-
meindevertretung die Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan 2013 sowie das Investitionsprogramm gem. vorlie-
gendem Entwurf 

Stimmberechtigte:  17
Ja-Stimmen: 16 Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 0  
Befangen: 0
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TO-Punkt  11: Haushaltsplan 2013 des DRK-Kindergar-
tens
Der Haushaltsplan 2013 des DRK-Kindergartens liegt der 
Gemeindevertretung vor. Bgm´in Lüneburg gibt den Hin-
weis, dass der vorliegende Haushaltsplan so vom Kindergar-
tenkuratorium beschlossen worden ist. Etwaige Mehrkosten 
für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren sind noch nicht 
beinhaltet. 
Beschluss:
Dem Haushaltsplan 2013 des DRK-Kindergartens wird zu-
gestimmt.

Stimmberechtigte:  17
Ja-Stimmen: 17 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0  
Befangen: 0

TO-Punkt  12: Beschlussfassung über das weitere Vor-
gehen bei der Umsetzung des „Gartendenkmalpflege-
rischen Zielkonzeptes „ Gutspark Hagen
Herr Fahrenkrog berichtet von den Vorberatungen im Werk-
ausschuss und gibt weiterführende Erläuterungen.
Beschluss:
Auf Empfehlung des Werkausschusses beschließt die Ge-
meindevertretung die Durchführung der im Teilbereich V 
„Bereich westlich der Hagener Au“ angedachten Maßnah-
men unter folgenden Voraussetzungen:
1. Für die Maßnahmen sind bei der Aktivregion Ostsee-

küste e.V. auf Grundlage der bisherigen Kostenschät-
zung Förderanträge durch die Amtsverwaltung zu stel-
len.

2. Der Umweltbeirat der Gemeinde Probsteierhagen so-
wie der Förderverein Schloss Hagen e.V. sind beratend 
und begleitend in die Maßnahmen einzubeziehen.

3. Weitere Zuschüsse werden über den Förderverein be-
antragt.

Stimmberechtigte:  17
Ja-Stimmen: 17 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0  
Befangen: 0

TO-Punkt  13: Änderung des Vertrages mit dem TVP
Bgm´in Lüneburg berichtet, dass der im Jahr 2009 mit dem 
TVP geschlossene Vertrag über die Vermarktung und Ver-
trieb des Schlosses Hagen aus personellen Gründen vom 
TVP nicht erfüllt werden konnte. Die Neueinstellung eines 
Geschäftsführers ist beim TVP erfolgt. Der Werkausschuss 
hat darüber diskutiert, wie der TVP bei der Vermarktung mit 
einbezogen werden kann. Die Terminkoordinierung wird von 
der FD-Consulting geführt. 
Der Werkausschuss hat den Vertrag überprüft und einen Be-
schlussvorschlag zur Vertragsanpassung beschlossen. Auf 
das Protokoll des Werkausschusses wird in diesem Zusam-
menhang verwiesen.
Mehrheitlich wird kritisiert, dass die Amtsverwaltung we-
der das Protokoll der Werkausschusssitzung zu dieser GV-
Sitzung verschickt, noch die beschlossenen Änderungen in 
den bestehenden Vertrag eingebaut hat. Somit ist es den Ge-
meindevertretern mehrheitlich nicht möglich, über einen Än-
derungsvertrag mit dem TVP abschließend zu beschließen.
Beschluss:

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt und auf der nächsten 
Sitzung der Gemeindevertretung beraten.

Stimmberechtigte:  17
Ja-Stimmen: 16 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1  
Befangen: 0

TO-Punkt  14: Bestimmung von 2 Vertreter/innen für 
das Auswahlgremium zur Vergabe der U-3 Plätze im 
DRK-Kindergarten
Im DRK-Kindergarten können zum 01.08.13 5 Plätze an Kin-
der unter 3 Jahren vergeben werden. Von den Gemeinden 
Probsteierhagen, Passade und Prasdorf wurde der Vorschlag 
gemacht, dass die Vergabe durch ein Gremium, bestehend 
aus der Vorsitzenden des Kindergartenkuratoriums. 2 Ver-
treter/innen der Gemeinde Probsteierhagen und je 1 Vertreter 
der Gemeinde Prasdorf und Passade, erfolgt.
Die beiden Vertreter/innen der Gemeinde Probsteierhagen 
sind durch die Fraktionen zu benennen. 
Herr Timm schlägt für die CDU-Fraktion Frau Bürgermei-
sterin Lüneburg vor. Herr Jöhnk schlägt für die SPD-Frakti-
on Frau Doerk vor.
Aus den Reihen der SPD-Fraktion wird zusätzlich noch Frau 
Struß vorgeschlagen. Auf Befragen erklärt sich Frau Struß 
im Falle einer Wahl zur Annahme dieses Mandates bereit.
Es wird über die drei Kandidatinnen abgestimmt. 

Die Stimmenabgabe erfolgte wie folgt:
auf Frau Doerk entfielen 3 Stimmen
auf Frau Bgm´in Lüneburg entfielen 17 Stimmen
auf Frau Struß entfielen 14 Stimmen
Damit sind Frau Bgm´in Lüneburg und Frau Struß als Vertre-
terinnen der Gemeinde Probsteierhagen gewählt.

TO-Punkt  15: Verschiedenes
Die Bürgermeisterin berichtet, dass
�� ������	
� 
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Verkehrsaufsicht des Kreises Plön eine Geschwindigkeitsbe-
grenzung an der K 24 in der Ortslage Schrevendorf beantragt 
wurde. Dieser Antrag wurde abgelehnt mit der Begründung, 
dass die Sichten mit ca. 300m und 450 m als ausreichend 
bezeichnet werden. Außerdem ist die ganze Strecke mit 70 
km/h beschildert, im Bereich der Ortsdurchfahrt und der 
dort befindlichen Bushaltestelle besteht ein Überholverbot.
Frau Lüneburg bedankt sich bei allen Gemeindevertrete-
rinnen und Gemeindevertretern für die gute Zusammenarbeit 
und lädt alle Anwesenden im Anschluss an die Sitzung zu 
einem Imbiss ein.
Herr Fister kritisiert wiederholt die Art und Weise, wie die 
Sitzungsvorlagen und Arbeitspapiere der Gemeindevertre-
tung seitens der Amtsverwaltung vorgelegt werden. Eine 
Unmenge von Papier, ohne jedoch auf Ressourcen zu achten 
und diese zu schonen. Die Vorlagen könnten ohne weiteres 
doppelseitig bedruckt werden, was weitestgehend nicht er-
folgt ist. 
Herr Timm und Herr Fahrenkrog rügen ebenfalls die Amts-
verwaltung. Sowohl das Protokoll des Finanz- als auch des 
Werkausschusses sind bereits einen Tag nach der Sitzung 
erstellt und zum Amt gebracht worden. Dennoch hat es das 
Amt nicht geschafft, diese Protokolle zur heutigen Sitzung 
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der Gemeindevertretung zu verschicken. Dieses wäre für die 
heutige Sitzung aber sehr hilfreich gewesen.
Herr Jöhnk erinnert an den Beschluss des Gemeindeentwick-
lungsausschusses einen Neujahrsempfang durchzuführen. 
Für die Organisation und Mithilfe werden freiwillige Helfer 
gesucht und zwar 3 von der CDU und 2 von der SPD.
Für die CDU-Fraktion wird Frau Lüneburg, Herr Schlauder-
bach und Herr Fahrenkrog benannt. Die SPD-Fraktion be-
nennt Frau Struß und Herrn Jöhnk.
Herr Jöhnk wird entsprechend einladen.
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen schließt Bür-
germeisterin Lüneburg die öffentliche Sitzung der Gemein-
devertretung um 21.05 Uhr. So dann wird in nichtöffentlicher 
Sitzung fortgefahren.

- nichtöffentliche Sitzung -
Bürgermeisterin Lüneburg schließt die nichtöffentliche Sit-
zung, stellt die Öffentlichkeit wieder her und schließt an-
schließend die heutige Sitzung der Gemeindevertretung um 
22.20 Uhr.
  gesehen:
Margrit Lüneburg Mirko Hirsch Sönke Körber
- Bürgermeisterin - - Protokollführer - - Amtsdirektor -

BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Weihnachtsbaumabfuhr
Auch in diesem Jahr werden die Weihnachtsbäume wieder 
vom Kreis Plön abgefahren, und zwar am Montag, dem 
14.01.2013 von den Sammelplätzen Steinkamp (unter den 
Kastanien!), Dorfplatz und Neubaugebiet Trensahl (Park-
platz an der L 50!).
Die Gemeindehandwerker fahren am Vortag wie gewohnt, 
die bekannten Sammelstellen in den Ortsteilen ab und sam-
meln die dort abgelegten Bäume ein.
Röbsdorf - Grünflächen am Dorfteich 
Schrevendorf - neben dem Buswartehaus 
Petersberg - Abfahrt zum Klärwerk 
Wulfsdorf - neben dem Buswartehaus 
Muxall - an der Doppeleiche im Christinentaler Weg 
Bockholt - am Buswartehaus 
Wichtige Hinweise  zur Abfuhr:
Auf den Sammelplätzen dürfen nur Weihnachtsbäume abge-
lagert werden 
Vor Anlieferung ist der Baumschmuck restlos zu entfernen
Weihnachtsbäume werden nur an den genannten Tagen und 
Plätzen abgefahren. Nach erfolgter Abfuhr ist eine weitere 
Ablagerung unzulässig
Die Weihnachtsbäume müssen am Abfuhrtag bis spätestens 
7.00 Uhr morgens auf den Sammelplätzen angeliefert wer-
den. 

Ausschreibung einer Studie zum 
Breitbandausbau   
Das Thema „Schnelles Internet“ ist eine Thema, dass nicht 
nur in unserer Gemeinde immer größere Bedeutung be-
kommt. Es gibt für den Ausbau von Breitband Fördermittel, 
der erste Schritt ist die Erstellung einer Machbarkeitsstudie. 

In einem Gespräch mit allen Amtsgemeinden ist man zu der 
Erkenntnis gekommen, dass es sinnvoll ist, solch eine Studie 
gemeinsam mit allen amtsangehörigen Gemeinden in Auf-
trag zu geben.  Das Land hat hierfür erneut Mittel bereit ge-
stellt. Nach ersten Gesprächen ist mit einer Förderquote von 
75 % der förderfähigen Kosten (netto) zu rechnen. 
Es wurde auch als sinnvoll gesehen, dass diese Studie für 
das ganze Amtsgebiet vom Amt Probstei in Auftrag gege-
ben wird. Hierfür ist jedoch in jeder Gemeinde ein entspre-
chender Beschluss zu fassen. 
Die Gemeindevertretung hat in seiner letzten Sitzung die 
Durchführung dieser Studie beschlossen und hat dem Amt 
die Aufgabe, die Ausschreibung durchzuführen, übertragen. 
Nur eine solidarische Haltung mit Blick auf die Entwicklung 
des gesamten Raumes der Probstei  und damit auch für alle 
Gemeinden, kann einen Mehrwert für die  Gemeinden und 
ihrer Bürgerinnen und Bürger, Untenehmen und Betriebe er-
reicht werden.

Geschwindigkeitsbegrenzung Schrevendorf
Aufgrund eines Beschlusses des Werkausschusses wurde bei 
der Verkehrsaufsicht des Kreises Plön eine  Geschwindig-
keitsbegrenzung an der K 24 in der Ortslage Schrevendorf 
beantragt. Dieser Antrag wurde abgelehnt, mit der Begrün-
dung, dass die Sichten mit ca. 300 m in Richtung Röbsdorf  
und 450 m in Richtung Probsteierhagen als ausreichend be-
zeichnet werden. Außerdem ist die ganze Strecke durchge-
hend mit 70 km/h beschildert. Im Bereich der Ortsdurchfahrt 
und der dort befindlichen Bushaltestelle besteht zusätzlich 
ein Überholverbot. Die Haltestellen werden aus Richtung 
Röbsdorf 2 mal aus Richtung Probsteierhagen 3 mal ange-
fahren. 

Margrit Lüneburg 
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Gottesdienst, Sonntags 10:00 Uhr

Beirat für Umweltschutz der 
Gemeinde Probsteierhagen
Die nächste Sitzung des Beirats für Umweltschutz der Ge-
meinde Probsteierhagen findet statt am 
Montag, dem 21. Januar 2013, um 19.30 Uhr im Schloss.
Geplante Tagesordnung:
TOP 1:  Gesetzliche Lage für Waldbesucher
TOP 2:  Feuerwerk im Park
TOP 3:  Maßnahmen an der Schlauchwiese im Park
TOP 4:  Maßnahmen auf der Orchideenwiese an der   
 Wulfsdorfer Bucht
TOP 5:  Verschiedenes
Interessierte Bürger und Bürgerinnen sind herzlich eingela-
den. 

E. Christensen

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereines
Das Jahr 2012 ist für den Verein erfolgreich abgeschlossen 
worden .Neben einer Spende von 50.000 Euro für die Re-
novierung der Winterkirche sind von Ihren Mitgliedsbeiträ-
gen, Spenden anlässlich von Hochzeiten und Beerdigungen, 
Kirchen- und Friedhofsführungen, Ausflügen, Lichtbilder-
vortrag mit Kaffeetafel fast 7000.00 Euro zusätzlich für die 
Reparatur der Turmspitze mit der Vergoldung der Wetterfah-
ne, Wiederherstellung der Läutfähigkeit der Glocke im klei-
nen Turm, und die Reparatur des historischen Türschlosses 
in der Außentür zur Winterkirche bezahlt worden. Auch der 
Verkauf des St. Katharinentalers, des St. Katharinen Na-
gelkreuzes, des Bildbandes unserer Kirche sowie die vielen 
Kuchenspenden anlässlich der Kaffeetafel haben zu diesem 
guten Ergebnis beigetragen.
Dafür danken wir Ihnen.
Als ein „Dankeschön“ bieten wir allen Mitgliedern und 
Freunden auch im Jahr 2013 verschiedene Ausflüge, Vorträ-
ge und Führungen an.
Das Jahr beginnen wir am Samstag, 19. Januar um 14.30 
Uhr mit einem  Vortrag über die  zwischen 1710 bis 1720 
erstellte denkmalgeschützte Stuckdecke im Chor unserer 
Kirche.
Am Samstag, 23. Februar um 14.30 Uhr würden wir uns 
über Ihren Besuch zu einem historischen Nachmittag bei 
Kerzenlicht und Kaffeetafel im Gemeindehaus der Kirche 
freuen.

Über alle weiteren Veranstaltungen werden Sie in den ON, 
dem Kirchenschlüssel, der Tagespresse und unserer Interne-
tseite informiert.
Wenn Sie für sich persönlich, für Ihre Kinder, Enkel, Ver-
wandte, Paten usw. noch ein Kreuz aus historischen Nägeln 
unserer Kirche, einen St. Katharinentaler oder einen Bild-
band  unserer Kirche für wenige Euro erwerben wollen, ru-
fen Sie bitte die Telefonnummer 04348-1239 an.
Der Vorstand wünscht allen Lesern der ON mit ihren Fami-
lien Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2013.
Bleiben Sie uns auch im Jahr 2013 treu und unterstützen Sie 
unsere Arbeit  durch Ihre Mitgliedschaft und Ihre Spenden

Horst Perry

Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen
Liebe Mitglieder und Freunde der Beliebung.
Die 191. Jahreshauptversammlung findet statt Sexagesimae 
am 3. Februar 2013 in Suckow’s Gasthof um 19.00 Uhr. 
Über Ihre Teilnahme freuen wir uns sehr. 
Wie in jedem Jahr bieten wir einen Abholdienst an: 
Egon Dahn, Tel. 8002, 
Manfred Philipp,  Tel. 570

Tagesordnung der 191. Sitzung  
der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen, 
Sexagesimae am 3. Februar 2013  
in Suckow’s Gasthof um 19.00 Uhr 
Begrüßung und Eröffnung
Genehmigung der Tagesordnung 
Gedenken der Verstorbenen 
Bericht der Vorsitzenden 
Verlesen des Protokolls der 190. Sitzung
Bericht des Kassenwartes
Bericht der Kassenprüfer
Aussprache zu den Berichten 
Entlastung des Vorstandes 
Änderung bzw. Ergänzung der Satzung
Ehrungen: 50-jährige Mitgliedschaft von Hans-Uwe Kloth 
Wahlen:  a. 1. Vorsitzende/r
 b. Stellvertreter/in und Schriftführer/in
          c. Kassenwart/in
       d. Ansager/in
  e.  eines zweiten Kassenprüfers
13. Anträge 
14. Verschiedenes 
15. Beendigung der 191. Sitzung 
16. Reichen des traditionellen Eierbiers und der belegten 
Brötchen
17. Filmvorführung 
Anträge bitte 10 Tage vor dem Versammlungstermin schrift-
lich  beim Vorstand einreichen.
Über zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand.

Mit freundlichen Grüßen 
Grita Philipp

-1. Vorsitzende- 
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Der Ortsverband Probsteierhagen lädt ein 
zum „Bingo-Spaß am Nachmittag“
am Montag, den 11. Februar 2013 
um 14.30 Uhr im Kirchen-
gemeindehaus
Teilnehmen kann jeder 
Erwachsene.
Es gibt tolle Preise 
zu gewinnen!
Kostenbeitrag 5,-€ für Mitglieder und 6,-€ für Gäste beinhal-
tet das Startgeld und ein Kaffeegedeck.

Anmeldung bitte bis zum 01. Februar 2013 
Bei Erika Schmidt Tel.: 04348 / 1721 oder Dorothee Hille 
Tel.: 04348 / 207

Der Vorstand

Ortsverein Probsteierhagen
Die Advents- und Weihnachtszeit haben wir hinter uns ge-
lassen, ein neues Jahr mit neuen Aufgaben und Herausfor-
derungen liegt nun vor uns. Termine und Veranstaltungen 
müssen geplant und koordiniert werden, viele ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer werden wieder tätig und benötigt, um 
das Gemeindeleben mit Angeboten für die Mitglieder sowie 
Mitbürger unserer Gemeinde zu bereichern. Alle Angebote 
des DRK Ortsverein Probsteierhagen für das Jahr 2013 sind 
im Veranstaltungskalender der Gemeinde Probsteierhagen 
nachzulesen. Änderungen bzw. Ergänzungen unserer Ver-
anstaltungen werden Ihnen wie üblich in den monatlichen 
Ausgaben der Ortsnachrichten bekannt geben. Zunächst aber 
noch ein kurzer Rückblick:

Weihnachtsmarkt:
Auf die fleißigen Kuchenbäcker ist Verlass: Wie bereits auf 
dem Bauernmarkt Ende September war das DRK wieder auf 
dem Weihnachtsmarkt präsent, um mit verschiedenen Ku-
chen und Torten – alle durch Mitglieder in Heimarbeit mit 
viel Liebe und Geschick hergestellt – das kulinarische An-
gebot zu bereichern. Ab der Mittagszeit war das „Cafe“ im 
Kaminsaal des Schloss Hagen bereits gut besucht, denn ne-
ben Kaffee und Kuchen gab es auch deftiges Rübenmus, an-
geboten durch den Sportverein Probsteierhagen. Am späten 
Nachmittag war das reichhaltige Kuchenbuffet dann so über-

sichtlich geworden, dass gegen 17.00 Uhr mit dem Abbau 
und den Aufräumarbeiten in der Küche begonnen werden 
konnte. Es waren wieder viele ehrenamtliche Helfer im Ein-
satz, neben den Kuchenverkäufern im Saal waren einige von 
Ihnen auch nur „versteckt“ und überwiegend im Hintergrund 
tätig, soll heißen, beim Kaffeekochen, Kuchenschneider oder 
Abwaschen in der Küche. Daher an dieser Stelle noch einmal 
ein großes Dankeschön an alle Kuchenbäcker und Helfer, die 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben!

Adventsfeier:
Wie wird das Wetter? Wie glatt sind Straßen und Bürger-
steige? Kann das Theaterstück aufgeführt werden? Einige 
offene Fragen, mit denen sich die Organisatoren der DRK-
Adventsfeier am Morgen des 2. Advents beschäftigten mus-
sten. Am Vortag hatte nach frühen kräftigen Schneefällen 
im November das große Tauwetter eingesetzt, der Wetter-
bericht hatte glatte Straßen vorausgesagt und auch die Er-
kältungswelle sorgte zunehmend für Ausfälle unter Gästen 
und Akteuren. So hieß es dann zunächst, das Theaterstück 
„die Schneekönigin“ der Grundschule Probsteierhagen unter 
der Leitung von Frau Dethmann könne auf Grund mehrerer 
krankheitsbedingter Ausfälle nicht stattfinden. Aber dann 
wendete sich doch noch Alles ins Positive: Die Straßen und 
Wege waren zum Nachmittag hin nahezu gefahrlos zu be-
treten, so dass sich ca. 70 Mitglieder und geladene Gäste in 
Suckows Gasthof einfanden, um gemeinsam ein paar gemüt-
liche Stunden in vorweihnachtlicher Atmosphäre zu verbrin-
gen. Die Tische waren wieder festlich geschmückt mit Baste-
leien der Kinder aus der DRK-KiTa Probsteierhagen. 

Kinder der KiTa Probsteierhagen

Diese waren dann auch die Ersten, die auf der Bühne et-
was aufführen durften und das Publikum mit einstudierten 
Weihnachtsliedern, Flötenklängen und Tanz erfreuten. Nach 
einer kurzen Umbaupause, die mit Kaffee und leckerer Torte 
überbrückt wurde, konnte dann auch das Theaterstück aufge-
führt werden. Der Ausfall zweier erkrankter Hauptdarsteller 
war kaum zu spüren, die Kinder waren während der knapp 
1-stündigen Aufführung äußerst textsicher und überraschten 
die Zuschauer mit einer bemerkenswerten Aufführung. Die 
Kinder übernahmen dabei teilweise gleich mehrere Rol-
len mit zum Teil sehr langen Dialogen, die gekonnt mit viel 
Spielwitz und aufwendigen Requisiten in Szene gesetzt wur-
den.
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Theaterstück „Die Schneekönigin“

Als Dankeschön erhielten alle Schauspieler eine Weihnacht-
stüte mit kleinen Leckereien und Frau Dethmann erhielt für 
ihren Einsatz einen schönen Blumenstrauß überreicht. 
Eine Überraschung gab es dann noch für unsere erste Vorsit-
zende Gisela Harder: 

Ehrung G. Harder für 30 Jahre Vorstandsarbeit

Dank der aufmerksamen Recherche unserer Kassenwartin 
Ilse Storm hatte sich herausgestellt, dass G. Harder im Jahr 
2012 bereits seit 30 Jahren „am Stück“ im Vorstand des DRK 
Ortsverein Probsteierhagen tätig war, zunächst ebenfalls als 
Kassenwartin und dann seit 1990 als „Chefin“ des DRK-
Ortsvereins. Für dieses Jubiläum erhielt sie im Namen des 
Vorstandes durch I. Storm einen großen Blumenstrauß über-
reicht.
Im weiteren Verlauf der Adventsfeier folgten noch einige 
Grußworte der Gäste. Pastor Thoböll las eine Weihnachts-
geschichte vor, die sicherlich den Einen oder Anderen zum 
Nachdenken anregte. Im Anschluss stimmte er mit seiner Gi-
tarre noch einige bekannte Weihnachtslieder an, die von den 
Gästen fröhlich mitgesungen wurden.
Dieser schöne Nachmittag klang kurz nach 17.00 Uhr aus.

Bernd Ullrich

Tannenbaumanleuchten in Röbsdorf

Am 3. Dezember erfreute bei klarem Winterwetter der fest-
lich erleuchtete Tannenbaum die mehr als 90 Teilnehmer 
beim 6. Röbsdorfer Anleuchten. Alt und Jung des Dorfes und 
Gäste trafen sich in den gemütlich, von Planen geschützten 
Carpots der Familie Hartmann und in dem von der Firma 
Dachtechnik Laboe aufgebauten Zelt, um in fröhlicher Run-
de zu klönen und dabei Punsch und Grillwurst zu verzehren.
Dem Organisationsteam wurde reichlich für den schönen 
Abend gedankt und man freut sich schon wieder auf das 
nächste Jahr.
Der Firma Langfeldt und der Firma Thiessen danken wir 
auch dieses Jahr wieder herzlich für ihre Unterstützung.

Das Organisationsteam

Termine
Do. 07. Februar 
SVP Jahreshauptversammlung
Sa + So.,16+17. Februar,  
Jugendfußballturnier Sporthallen  der DGS
So. 24. Februar 
Familien-Kinderfasching Sporthallen der DGS 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Wir laden alle Mitglieder des SVP zur JHV am Donnerstag, 
dem 07. Februar
um  19:00 Uhr  in das Schloss Hagen ein. Die wichtigsten 
Themen dieser Versammlung sind
die Ehrung langjähriger Mitglieder, die Berichte über die 
Situation des Vereins, den Planungen, den Haushalt und die 
Wahlen. Es wird ausreichend Raum geben für Diskussionen, 
Wünsche und Anregungen.
Der Vorstand bittet um rege Teilnahme. Am Schluss der JHV 
laden wir die Mitglieder zu einem Imbiss ein.  
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Feststellung der anwesenden, stimmberechtigten   

Mitglieder.
4.  Ehrungen
5.  Berichte
 a)    1. Vorsitzender
 b)     Kassenwart
6.  Entlastungen:
 a)   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung   

      des Kassenwartes
 b)   Entlastung des ges. Vorstandes
7.  Neuwahlen
 a)   2. Vorsitzende/der
 b)   Jugendwart/in
 c)   Kassenprüfer/in
8.  Vorlage, Aussprache und Genehmigung des Haushalts-

planes 2013 
9.  Anträge
10. Verschiedenes
Einladung zu einem Imbiss 

Peter Lüneburg
1. Vorsitzender

Fußballjugend:
In der Dezemberausgabe konnten stellten sich die Jugend-
mannschaften von G-D, Jungen und die Mädchenmann-
schaften der SG Probstei vor.  

C-Jugend sammelte internationale 
Erfahrung in Dänemark
Nachdem wir uns in der letzten Saison in der D-Jugend als 
Spielgemeinschaft Probsteierhagen/Schönkirchen zusammen 
gefunden haben, ist daraus nun alterbedingt die  C-Jugend 
geworden. Die C-Jugend Mannschaft ist Beispiel einer lang-
jährigen, guten Jugendfußballarbeit in Probsteierhagen und 
stellt mit dem TSV Schönkirchen zu gleichen Teilen diese 
Spielgemeinschaft, welche komplett aus dem “jungen” 99 
Jahrgang besteht. 
Auf die Herausforderung mit 11 Spielern auf Großfeld zu 
agieren, in der D-Jugend wurde auf komfortablem Kleinfeld 
gespielt,  hatte das Trainerteam Felix Flemming und Björn 
Ober die Mannschaft gut vorbereitet.  Sehr hilfreich war si-
cher die Teilnahme am Internationalen Turnier, dem “Nor-
halne Cup”,  in Dänemark, das auf Großfeld gespielt wurde. 
Hier konnten die C-Jungs erste Erfahrungen sammeln.

C-Jugend

Natürlich ist es schwer als junger Jahrgang körperlich mit 
den älteren Jahrgängen in dieser Spielklasse mitzuhalten, 
aber unsere jungen Fußballer haben in der Hinrunde ein paar 
Punkte sammeln können. Es hat sich herumgesprochen, das 
in der Mannschaft eine gute Kameradschaft herrscht, wo 
man mit Spaß und Ehrgeiz guten Fußball spielt, so dass wir 
uns über Neuzugänge aus Barsbek und Schönberg in der 
Winterpause freuen. 
Bei der Qualifikationsrunde für die Hallenkreismeister-
schaften 2012 haben wir uns nur dem TSV Preetz und SV 
Rethwisch geschlagen geben müssen die Teilnahme an der 
Endrunde nur knapp verpasst. Das Außentraining der Mann-
schaft findet nach der Winterpause abwechselnd in Schönkir-
chen und Probsteierhagen statt.

Björn Ober

ZUMBA –Kurse großer Erfolg
ZUMBA braucht man nicht zu erklären - jeder kennt es. Di-
ese Sportaktivität aus einem Mix aus Aerobic, südamerika-
nischen Tanz und Discoelementen begeistert die Menschen. 
Schnell war deshalb auch unser Kursangebot ausgebucht und 
wir erweiterten auf einen zweiten Kurs. Bei Redaktions-
schluss dieser ON war auch dieser Kurs so gut wie ausge-
bucht.
Sollte es dennoch Restplätze geben, gibt Angelika Schlauder-
bach unter  Tel. 04348-7241 gern Auskunft.

PL

Weihnachtstour nach Heide am 2. Advent
Mit derselben Anzahl von Vereinsmitgliedern - nämlich 
22 - und dem gleichen Schietwetter wie im Vorjahr ging es 
dieses Jahr nach Heide zum Weihnachtsmarkt. Los ging es 
bei glatten Straßen und Schneetreiben. Dennoch schafften 
es alle rechtzeitig zum Zug im Kieler Hauptbahnhof. Über 
Rendsburg, Schleswig, Husum (Umsteigebahnhof) ging es in 
2 Stunden nach Heide.
Dort begrüßte uns ein wenig blauer Himmel. Aber die Freude 
dauerte nicht lange. Der kurze Besuch auf dem Weihnachts-
markt war noch durch trockenes Wetter geprägt. Der sich an-
schließende Standrundgang mit Führung war allerdings von 
einem fiesen Regen begleitet.
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Auf geht̀ s! Noch lag Schnee und es war trocken.............

Zunächst ging es auf das Dach des neuen Rathauses mit 
wunderbarem Rundumblick. Dort erfuhren wir auch einiges 
über die Geschichte der Stadt Heide und des Kreises Dithm-
arschen. Leider schaffte es der Stadtführer nicht so recht die 
interessanten Ereignisse auch interessant rüberzubringen. So 
ließ die Konzentration schnell nach und manche Einzelheit 
kam nicht so richtig an.
Danach ging es dann bei strömenden Regen vorbei am St. 
Georg-Brunnen, der leider verschlossenen St. Jürgen Kirche, 
über den Heider Marktplatz (4,7 ha unbebaute und zusam-
menhängende Fläche und damit der größte Marktplatz in 
Deutschland) zum Wahrzeichen von Heide, dem 2003/2004 
umgebauten Wasserturm.
Einige schafften die 140 Stufen zu Fuß, andere nahmen lie-
ber den Fahrstuhl ganz nach oben zum höchsten Standesamt 
Deutschlands, wo ca. 25 Personen Platz finden. Erbaut wurde 
der Turm nach einer Typhusepidemie. Damit wurde endlich 
die unhygienische Brunnenversorgung abgeschafft. Umge-
ben ist der Turm von einer kleinen Grünanlage mit einem 
Teich.

Gruppenfoto im Standesamt Heide im Wasserturm

Nach dem Abstieg - es war inzwischen 14.00 Uhr - ging es 
endlich zum Mittagessen in das Restaurant „Am Wasser-
turm“. Hier hatten Brunhilde und Jürgen - die die Fahrt wie 
jedes Jahr wieder hervorragend organisiert hatten - ein sehr 
gutes „Händchen“ bewiesen. Das Essen war durchweg her-
vorragend. Auch die schnelle und gleichzeitige Bereitstellung 
aller Essen ist positiv hervorzuheben.
Anschließend waren sich alle aufgrund des nach wie vor 
schlechten Wetters einig, einen Zug früher zu nehmen. Und 
so kamen wir schon um 18.00 Uhr wieder in Kiel an. Eini-

ge wollten dann noch einen „Drink“ auf dem Kieler Weih-
nachtsmarkt nehmen. Aber die meisten zog es doch auf die 
Couch, wo sie vielleicht die zweite Halbzeit des THWs gegen 
Melsungen „genossen“, die erste Niederlage nach 1 1/2 Jah-
ren!
Aber dennoch war es ein schöner Tag!

Bericht und Fotos: Norbert Helle

„Vorweihnachtsfeier“
Am 3. Advent fand die vorweihnachtliche Feier mit den Kin-
dern des TC Hagen in der Tennishalle in Schönkirchen statt. 
Die größeren Kinder und Jugendlichen hatten wohl nicht 
mehr die Zeit (oder Lust) teilzunehmen, so dass überwiegend 
unsere „Nachwuchsspieler/innen“ anwesend waren. Es waren 
trotzdem noch 13 Kinder. Aber die hatten um so mehr ihren 
Spaß.
Kai hatte einen Turnierplan aufgestellt, nach dem jede/r ge-
gen jede/n zu spielen hatte. Um an die Spitze zu gelangen, 
konnten bzw. mussten die gegnerischen Spieler bzw. Spie-
lerinnen gefordert werden. Nach 2 Stunden stand der Sieger 
fest: Es war unser Bosse Ziesenitz. 

Mit Spannung verfolgen die Teilnehmer/innen des Turniers 
die Auswertung

Auch das Naschen kam nicht zu kurz. „Naschies“ und Ku-
chen von verschiedenen fleißigen Bäckerinnen waren aus-
reichend vorhanden. Auch viele Eltern blieben während des 
Turniers dabei, um zuzusehen oder zu „klönen“. Nach dem 
Turnier konnten die Kinder und Eltern zufrieden nach Hause 
fahren. 

Nach dem Turnier stellten sich die Teilnehmer/innen mit Ju-
gendwartin Martina Knorre und Trainer Kai Jensen zum 
Gruppenfoto auf
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Grünkohlessen
Das Grünkohlessen des TC Hagen findet am Freitag, dem 
01 Februar 2013, 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Irrgarten“ 
statt. Mitglieder und Freunde des Vereins sind zu diesem 
Abend herzlich eingeladen. Anmeldungen sind unbedingt 
erforderlich und bis zum 20. Januar bei Rosemarie Gromke, 
Tel. 04348/1824 oder „Mail“ ruk.gromke@t-online.de mög-
lich. 

„Indoor-Kuddel-Muddel“
Wir wollen auch in diesem Jahr wieder ein „Kuddel-Mud-
del-Turnier“ für Erwachsene in der Halle in Schönkirchen 
durchführen. Als Termin wurde Sonnabend, der 16. Febru-
ar 2013, 19.00 Uhr, festgelegt. Anmeldungen sind bis zum 
30.01.2013 bei Jürgen Zander möglich. An der Beteiligung 
wird es liegen, ob die Veranstaltung stattfindet. 

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Montag, dem 
11. März 2013, 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Irrgarten“ statt. 
Die Mitglieder sollten sich diesen Termin möglichst jetzt 
schon vormerken. Die Einladung an die Mitglieder mit der 
Tagesordnung erfolgt im Februar.

Fahrt zum „Rothenbaum“
Der TC Hagen plant auch in diesem Jahr wieder eine Fahrt 
zum Rothenbaum nach Hamburg. Termin ist Mittwoch, der 
17. Juli 2013. Der Preis für das Ticket zum Rothenbaum und 
die Bahnfahrt kosten ca. € 30. Anmeldungen sind bei Rosi 
Gromke oder Jürgen Zander bis spätestens 30.01.2013!!!!! 
möglich (bis dahin gilt der Frühbuchertarif). Ob die Fahrt 
stattfinden kann, liegt an der Zahl der Anmeldungen.

Konrad Gromke

Nikolaus-Aktion
Als schöne Jahresabschlussveranstaltung des CDU-Ortsver-
bandes Probsteierhagen zeigt sich immer wieder die Niko-
laus-Aktion am 06. Dezember.
Pünktlich um 17:30 Uhr unterbrach der Nikolaus seine welt-
weite Rundreise in Probsteierhagen. Für die letzte Teilstrecke 
von Muxall nach Probsteierhagen lies es sich Frank Arp nicht 
nehmen, den Mann mit dem weißen Bart, mit Trecker und 
geschmückten Anhänger zum Dorfplatz zu bringen.
Über 60 Kinder warteten mit ihren Eltern, Großeltern und 
Bekannten hier sehnsüchtig auf sein Erscheinen.
Um die Wartezeit zu überbrücken, konnte sich im gut ge-
heizten Zelt mit heißem Kinderpunsch, Glühwein mit und 
ohne Schuss und leckeren Grillwürstchen gestärkt werden.
Begrüßt wurde der Nikolaus mit einem schönen Weihnachts-
lied, gesungen von Kindern und Erwachsenen und von ihm 
selbst mit der Mundharmonika begleitet. Da es mittlerweile 
doch dunkel geworden war, musste der Nikolaus auf die Hil-

fe einer netten Dame zurückgreifen. Sie las ihm die Namen 
der Kinder vor, die ihre Stiefel schon Tage vorher im Markt-
Treff abgegeben hatten.

Dank der tatkräftigen Unterstützung durch Ingrid Kühner, 
Ulrike Schneider und Heidelinde Pfeiffer, die im Vorwege 
schon die Naschbeutel mit süßen Leckereien gefüllt hatten, 
ging die Verteilung recht zügig von statten.

Gegen 18:30 Uhr wurde der Nikolaus mit einem Lied verab-
schiedet und als um 20:00 Uhr der letzte Glühwein ausge-
schenkt wurde leerten sich langsam Zelt und Dorfplatz.
PS: Ein herzliches Dankeschön an „Kuddel“ Kämpfer (er 
weis wofür), eine nette Dame, an Frank,  den Gewerbeverein 
Probsteierhagen für die Nutzung ihres Zeltes und an Heide-
linde, Wernfried, Marian und Fred für die Unterstützung im 
Zelt.

Klaus Pfeiffer
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Jahreshauptversammlung
Wir weisen auf diesem Wege darauf hin, dass unsere  Jahres-
hauptversammlung im „Irrgarten“ 
am Freitag, den 8. Februar 2013, 19.00 Uhr, 
stattfindet.
An diesem Tage kann auch das erste Mal gespart werden!
Für das Neue Jahr 2013 wünschen wir allen Mitgliedern:
Gesundheit, Zufriedenheit, Kraft und das nötige Kleingeld 
zum Sparen.

Der Vorstand

Einsätze im Dezember : 
bis zum 26. Dezember keine Einsätze.

Diamantene Hochzeit im Hause Blosczyk:
Im Dezember klingen die Aktivitäten der Feuerwehr für 
dieses Jahr allmählich aus. Die Geräte werden noch mal 
geprüft, die Fahrzeuge und das Gerätehaus gereinigt. Das 
soll es dann für dieses Jahr mit den Diensten gewesen 
sein.  Bleibt noch die Weihnachtsfeier, die wir traditionell 
mit einem Grünkohlessen, dieses Jahr in Suckows’ Gasthof 
, veranstalten.  Dieses Mal  nutzen wir aber den Rahmen 
der Weihnachtsfeier, um unseren beiden Ehrenmitgliedern, 
Inge und  Horst Blosczyk , einen Präsentkorb als nachträg-
liches Geschenk zu ihrer diamantenen Hochzeit zu überrei-
chen.  Am 8. November konnten die beiden die  diamantene 
Hochzeit als ehemals aktive Feuerwehrangehörige der FF 
Probsteierhagen feiern. Inge Blosczyk gehörte  1978  zu den 
Frauen , die als aktive Feuerwehrfrauen unter dem dama-
ligen Wehrführer Jochen von Bonin in die FF Probsteierha-
gen aufgenommen wurden.  Bereits damals hatte Jochen von 
Bonin erkannt, dass der Brandschutz tagsüber durch beruf-
liche Abwesenheit der Männer nur eingeschränkt aufrecht 
erhalten werden konnte. Frauen sollten als voll ausgebildete 
Feuerwehrfrauen die „Mann“-schaftsstärke auch tagsüber si-
cherstellen.  Damals Anlass reichlicher Diskussionen ist das 
heute kein Thema mehr.  So machte Inge in der ersten Zeit 
ihre erforderlichen Lehrgänge , wie Lehrgang zur  Truppfrau, 
zur Maschinistin und zur Funkerin.   Horst ist seit 1963 bei 
der FF Probsteierhagen, und somit fast 50 Jahre dabei. Zu-
sammen bringen sie es auf eine gesamte Mitgliedschaft von 
über 80 Jahren. Auch er hat die Lehrgänge, wie seine Frau 
Inge absolviert, zusätzlich war er noch Sanitäter, Truppführer 
und Atemschutzgeräteträger.  Viele Angehörige der Jugend-
feuerwehr hat er in den Jahren von 1985 bis 1990 als stell-
vertretender Jugendwart  begleitet. Und wenn es bei der Ju-
gendfeuerwehr auch manchmal unruhig wurde, Horts blieb 
immer ruhig und gelassen.  Das war das, was ihn auszeich-
nete. Wenn heute noch Veranstaltungen der FF Probsteierha-
gen stattfinden, ist das Ehepaar Blosczyk stets dabei. Horst 

nimmt zudem noch alle 2 Wochen an  der Skatrunde im 
Gerätehaus teil.  Wir wünschen beiden für die Zukunft viel 
Gesundheit  und viele gemeinsame Jahre . Das Bild zeigt die 
beiden bei der Übergabe des Präsentkorbes durch den Wehr-
führer Thomas Pahlke  (li) und seinen Stellvertreter Ingo 
Stoltenberg (re.) 

Spielenachmittag in Dabel am  
28. Dezember:
Nachdem die Dabeler in den letzten beiden Monaten 3 Mal  
bei uns zu Gast waren, erfolgte am 28. Dezember der Gegen-
besuch zum traditionellen Spielenachmittag in Dabel.  An-
geboten wurden Skat und Knobeln, bei denen es reichhaltige 
Preise zu gewinnen gab.  In diesem Jahr konnten wir wieder 
einen 1. Platz aus Probsteierhagen bei den Skatspielern ver-
buchen . Das intensive Üben übers Jahr , s. oben, hat sich für 
Horst Blosczyk  gelohnt. Er erreichte unter 38 Spielern den 
ersten Platz.  Die anderen beiden Plätze vom Siegertreppchen 
blieben in Dabel.  Bei den Knoblern lief es nicht ganz so gut, 
zumindest gab es keine Probsteierhagener unter den ersten 3.  
Den 5. Platz erreichte Marian Moldoveanu gefolgt von Rolf 
Schlahn auf dem 6. Platz und Achim Drews auf dem 10. Platz 
bei insgesamt 41 Spielern.  Herzlichen Glückwunsch an alle 
Teilnehmer. 

Termine im Januar :
15.01.13    19:30 Uhr : Mitgliederversammlung

I. Stoltenberg, BM
Stellv. WF

Aktivitäten der Heinrich-Heine-Schule > 
im November und Dezember 2012……
Wie jedes Jahr stand auch in dieser Adventszeit das montäg-
liche Adventssingen im Dezember auf dem Programm. Vor 
Unterrichtsbeginn ab halb acht versammelten sich Schüler 
und Lehrer in der Eingangshalle und sangen – unterstützt 
von den Musiklehrern – zusammen Weihnachtslieder. Eine 
schöne Tradition, die nicht fehlen darf!
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Am 30. November fand der diesjährige Weihnachtsmarkt 
statt. Die SV hatte diesen erneut mit Lehrern vorbereitet 
und mit der großen Unterstützung auch der Eltern wurde 
er wieder ein voller Erfolg. Viel Gebasteltes, Tombolas, Ge-
backenes und Gekochtes lockten zahlreiche Besucher in die 
Schule. Und wie immer konnte sehr viel Geld für Tansania 
gesammelt werden – allen Helfern ein großes Danke-Schön!
In der langen Nacht der Mathematik im Dezember  ver-
sammelten sich wieder viele Schülerinnen und Schüler mit 
ihren Mathelehrern in der Schule, um intensiv und mit viel 
Verve diffizile Probleme zu lösen. Die Bilder zeigen, wie viel 
Spaß es gemacht hat…..

Probleme werden zusammen gelöst

Informationen zu individuellen 
Auslandsaufenthalten
Viele Schülerinnen und Schüler insbesondere der Jahrgangs-
stufe 10 oder 11 verbringen einige Zeit im Ausland und kom-
men mit vielen interessanten Erfahrungen zurück. Wie so 
etwas zu organisieren ist, welche Kosten auf die Familie zu-
kommen und worauf man achten muss, all das erläuterte Frau 
Tillinski rund 90 Eltern und Schülern vor allem der Jahr-
gangstufe 9 in einer Abendveranstaltung am 29. November 
in der Heinrich-Heine-Schule. Losgelöst von den Interessen 
einer bestimmten Organisation erhielten die Anwesenden auf 
Anregung der schulischen Ansprechpartner Herrn Gorath 
und Frau Müller eine erste Einführung in die nötigen Vor-
bereitungen und zeitlichen Abläufe. Eine – in dieser Art zum 
ersten Mal - durchgeführte Veranstaltung, deren Resonanz so 
groß war, dass sie unbedingt im kommenden Jahr wiederholt 
werden wird.

Sonderborg zu Gast in Heikendorf
Am 20. November 2012 hatten die Schülerinnen und Schü-
ler der 12. Jahrgangsstufe die Gelegenheit, an einer Studi-
eninformationsveranstaltung der süddänischen Universität 
– Campus Sonderborg – teilzunehmen. Professor B. Stei-
ner und seine Mitarbeiterin Frau Bruchanski besuchten die 
Heinrich-Heine-Schule und stellten den Unterprimanern das 
Studienangebot u. a. für  European Studies und Economics 
and Business Administration dieser Universität in englischer 
Sprache vor. Dieser internationale Campus mag für den zu-
künftigen Abiturjahrgang eine interessante Alternative zu 
anderen Universitäten darstellen und war ein guter Anlass, 
einmal über den deutschen Tellerrand hinauszuschauen. Die 

positive Resonanz bestärkt uns auch für den kommenden 12. 
Jahrgang  eine Informationsveranstaltung für Auslandsstudi-
engänge zu planen.

Fachtag Geschichte zum Film „Jud Süß“  
im November 2012
Der Propagandafilm „Jud Süß“ aus dem Jahre 1940 handelt 
von einem jüdischen Finanzberater der baden-württember-
gischen Herzogs  Joseph Süß Oppenheimer während des 18. 
Jahrhunderts. Der Regisseur Veit Harlan wurde von Joseph 
Goebbels beauftragt, den Film in Hinsicht auf die damals 
aktuelle Endlösung der Juden während des deutschen NS-
Regimes zu gestalten. 
Joseph Süß wird vom verschwendungssüchtigen Herzog an 
seinem Hof als enger Vertrauter engagiert und mit den Fi-
nanzgeschäften des Staates beauftragt. Mittels hinterlistiger 
Methoden beutet der Jude die Bevölkerung aus und zerrüttet 
den Staat. Seine immer weiter reichende Habgier führt letz-
ten Endes zum Selbstmord einer jungen Frau,  sowie einer 
Massenrebellion gegen die Regierung.  In dem darauffol-
genden Gerichtsverfahren wird Süß zum Tode verurteilt und 
seine Glaubensbrüder abermals aus Stuttgart verbannt.
In Deutschland darf dieser Film nicht ohne die Aufbereitung 
eines geschulten Pädagogen gezeigt werden. Auch im „Kom-
munalen Kino“ Kiels in der „Pumpe“ haben wir eine solche 
miterleben können. Die Fragen waren gezielt auf die latenten 
Absichten der Nazis gerichtet, die sich hinter dem fast schon 
als Komödie anmutenden Film verbergen. So hieß es am 
Anfang „Was ist euer Eindruck des Filmes?“, „Wie wurden 
die Juden dargestellt?“ und am Ende „Darf dieser Film ohne 
rechtliche Barrieren in Deutschland gezeigt werden?“, um die 
von diesem Werk ausgehende Gefahr zu verdeutlichen. 
Das kollektiv geteilte Fazit der Schüler beruhigte auch die 
Zeitzeugin Rosemarie Kilian, die noch einmal verdeutlich-
te: „Ich bin so froh, dass die jungen Leute in Deutschland 
auf solche Filme nicht mehr hereinfallen.“ Frau Kilian war 
während der Dreharbeiten zum Film anwesend und hat des 
Öfteren als Statistin mitgewirkt. Ihre Erfahrungen zu Auf-
bau und Gestaltungen waren wohl für Viele erschreckend: 
„Goebbels hat jeden Schauspieler genau unter die Lupe ge-
nommen. Jedes kleinste Detail musste zu seinem Konzept 
passen.“

Unser Fachtag Geschichte, der von unserer Geschichtslehre-
rin Frau Schattke organisiert wurde, hat auf jeden Fall Ein-
druck hinterlassen. Das Verständnis der damaligen Situation 
und der kalten Berechnung des Regimes wurden noch ein-
mal eindrucksvoll verdeutlicht. (J. Bauer, 13 c)



Veranstaltungskalender
Probsteierhagen
Datum: Uhrzeit: Veranstaltung: Ort: verantwortlich:

Januar
07. 16:00 - 19:30 Blutspenden Ev. Gemeindehaus DRK Probsteierhagen
08. 9:30 Neujahrsfrühstück Fischerwiege, Passade Landfrauenverein  

Probsteierhagen
10. 15:00 Seniorentreffen Ev. Gemeindehaus AWO
10. 19:30 Kirchengemeinderatsitzung Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
16. 14:00 Jahreshauptversammlung Suckow´s Gasthof Landfrauenverein  

Probsteierhagen
18. 19:00 Meditation Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
19. 14:30 KuBuKiNaMi Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
25. 18:30 Migliederversammlung Suckow´s Gasthof CDU Probsteierhagen
30. 19:00 Stammtisch siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen

Februar
01. 19:00 Grünkohlessen Irrgarten TC Hagen
03. 19:00 Jahreshauptversammlung, Achtung 

geänderte Uhrzeit!
Suckow´s Gasthof Todtenbeliebung

07. 19:00 Jahreshauptversammlung Schloss, Kaminsaal SVP
08. 20:00 Meditation Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
09. 14:30 KuBuKiNaMi Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
11. 14:30 Bingospass Ev. Gemeindehaus Sozialverband
12. 18:00 Vortrag: „Frauenherzen schlagen anders“, 

Dr. Weisser
Irrgarten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
14. 19:30 Kirchengemeinderatsitzung Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
15. Haus- und Straßensammlung Gemeindegebiet DRK Probsteierhagen
16.-17. vormittags Jugendfussballturnier Sporthalle  SVP
16. 15:30 Kaffee am Kamin Schloss, Kaminsaal CDU Probsteierhagen
16. 19:30 Indoor Kuddel-Muddel-Turnier Tennishalle Schönkirchen TC Hagen
22. 19:30 Jahreshauptversammlung Irrgarten SPD Probsteierhagen
23. 15:00 Mitgliederversammlung Irrgarten Teckelklub
23. 15:00 Lichtbildervortrag „Unsere Kirche- 

unsere Friedhöfe“ 
Ev. Gemeindehaus Verein f. d. Erhalt der  

St. Kath.-Kirche 
24. 15:00 Faschingsturnen Sporthalle  SVP
27. 19:00 Stammtisch siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen

2013



Datum: Uhrzeit: Veranstaltung: Ort: verantwortlich:

März
06. 19:30 Hagener Schlossgespräche Schloss Hagen SPD Probsteierhagen
08. 15:30 Jahreshauptversammlung Suckow´s Gasthof Sozialverband
11. 19:30 Jahreshauptversammlung Ev. Gemeindehaus Verein f. d. Erhalt der  

St. Kath.-Kirche 
19. 13:00 Halbtagesfahrt zum Tuchmuseum  

Neumünster
siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
20. 15:30 Jahreshauptversammlung Suckow´s Gasthof DRK
21. 15:00 Osterkaffee siehe Ortsnachrichten AWO
22.-23. Saisonvorbereitung der Herren Schwerin TC Hagen
23. 9:00 Platzaufbau Tennisanlage Trensahl TC Hagen
23. 20:00 Grün-Weiße-Nacht siehe Ortsnachrichten SVP
24. 14:00 Kauf- und Tauschbörse siehe Ortsnachrichten SPD Probsteierhagen
27. 19:00 Stammtisch siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen

April
06.-08. 14:00 Hundeführerlehrgang Hundeplatz Teckelklub
11. 19:30 Ev. Kirchengemeinderatsitzung Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
13. 10:00 Saubere Gemeinde Dorfplatz Gemeinde Probsteier-

hagen
13. 11:00 Saisoneröffnung Tennisanlage Trensahl TC Hagen
15. 14:30 Bingospass Ev. Gemeindehaus Sozialverband
17. 19:00 Vortrag: „Palliativversorgung zu Hause“ Suckow´s Gasthof Landfrauenverein  

Probsteierhagen
18. 19:00 Jahreshauptversammlung Schloss Hagen, Kaminsaal Förderverein Schloss 

Hagen
20. 14:00 Konfirmation Ev. Kirche Ev. Kirche
24. 19:00 Stammtisch siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
26. 15:00 Schnuppertraining für Kinder und  

Erwachsene
Tennisanlage Trensahl TC Hagen

28. 14:00 Bogenschiessen für Jedermann Schlosspark Kyffhäuserkameradschaft

Mai
01. 10:00 Festumzug ab Irrgarten und Maibaum- 

stellung auf dem Dorfpl.
ab Irrgarten, später Dorf-
platz

Gewerbeverein

08. 14:00 Fahrradtour anlässlich des Weltrotkreuz-
tages

siehe Ortsnachrichten DRK Probsteierhagen

11. 13:00 Seniorenfahrt Dorfplatz CDU Probsteierhagen
12. 10:00 Konfirmation Ev. Kirche Ev. Kirche
15. 13:00 Halbtagesfahrt siehe Ortsnachrichten DRK Probsteierhagen
18. 19:00 Muxaller Sommerfest Partyzentrum Muxall Muxaller
19. 11:00 Kuddel-Muddel-Turnier zum 30. Jubiläum Tennisanlage Trensahl TC Hagen
22. 16:00-19:30 Blutspende Dorfgemeinschaftshaus 

Prasdorf
DRK Probsteierhagen

23. 19:30 Kirchengemeinderatsitzung Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
25. 14:30 KuBuKiNaMi Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
25. 17:00 Angrillen siehe Ortsnachrichten CDU Probsteierhagen
26. 8:00-18:00 Kommunalwahl siehe Ortsnachrichten
26. 14:00 Bogenschiessen für Jedermann Schlosspark Kyffhäuserkameradschaft
29. 19:00 Stammtisch siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
30. Halbtagesfahrt siehe Ortsnachrichten AWO



Datum: Uhrzeit: Veranstaltung: Ort: verantwortlich:

Juni
02. 10:00-17:00 Gewerbeausstellung Gewerbegebiet Gewerbeverein
08. 14:00 Vogelschiessen mit Festumzug ab Schule Schlosspark Gemeinde Probsteier-

hagen
09.-14. Fahrradtour auf dem Ruhrtalradweg siehe Ortsnachrichten DRK Probsteierhagen
13. 16:00 Stadtführung in Kiel siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
14.  Mitgliederversammlung und Sommerfest siehe Ortsnachrichten SPD Probsteierhagen
15.-16. Jugendvereinsmeisterschaften Tennisanlage Trensahl TC Hagen
15. 14:30 KuBuKiNaMi Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
16. 11:15 Kirchenführung Ev. Kirche Verein f. d. Erhalt der  

St. Kath.-Kirche 
16. 13:00 Fahrradtour Dorfplatz CDU Probsteierhagen
22. 15:00 Kinderfest Dorfplatz SPD Probsteierhagen
24. 14:30 Bingospass Ev. Gemeindehaus Sozialverband
26. 19:00 Stammtisch siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
29. 8:30 Tagesausflug nach Schleswig  

mit Schleifahrt
Dorfplatz Verein f. d. Erhalt der  

St. Kath.-Kirche 

Juli
03. 13:00 Halbtagesfahrt nach Eckernförde Dorfplatz Landfrauenverein  

Probsteierhagen
06.-14. 14:00 Begleithundelehrgang Hundeplatz Teckelklub
11. Grillfest siehe Ortsnachrichten AWO Probsteierhagen
14. 11:00 Fahrradtour für Jederfrau und -mann TC Hagen
20. 14:30 Fahrradtour Dorfplatz Verein f. d. Erhalt der  

St. Kath.-Kirche 
29. 16:00-19:30 Blutspende Ev. Gemeindehaus DRK Probsteierhagen

August
03. 7:00 Flohmarkt Schlosspark CDU Probsteierhagen
03. 18:00 Schwof im Park Schlosspark CDU Probsteierhagen
08. Halbtagesfahrt siehe Ortsnachrichten AWO Probsteierhagen
18. 11:15 Kirchenführung Ev. Kirche Verein f. d. Erhalt der  

St. Kath.-Kirche 
18. 14:00 Bogenschiessen für Jedermann Schlosspark Kyffhäuserkameradschaft
19. 14:30 Bingospass Ev. Gemeindehaus Sozialverband
22. 19:30 Kirchengemeinderatsitzung Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
24. Vereinsmeisterschaften im Einzel Tennisanlage Trensahl TC Hagen
24. Tagesfahrt siehe Ortsnachrichten DRK Probsteierhagen
24. 14:30 KuBuKiNaMi Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche

September
31.-01. Vereinsmeisterschaften  

im Doppel und Mix
Tennisanlage Trensahl TC Hagen

08. 11:15-17:00 Tag des offenen Denkmals, Führungen Ev. Kirche Verein f. d. Erhalt der  
St. Kath.-Kirche 

11. 14:00 Dorfspaziergang in Brodersdorf siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  
Probsteierhagen

14. 14:00 Tag der offenen Tür DRK Kindertagesstätte DRK Probsteierhagen
14. 17:00 Abgrillen siehe Ortsnachrichten CDU Probsteierhagen
15. 10:00 Goldene Konfirmation Ev. Kirche Ev. Kirche
15. 11:00 Kuddel-Muddel-Turnier Tennisanlage Trensahl TC Hagen



21. 10:00 Begleithundeprüfung Hundeplatz Teckelklub
25. 19:00 Stammtisch siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
26. 19:30 Kirchengemeinderatsitzung Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
27. 19:30 Mitgliederversammlung Sapore SPD Probsteierhagen
28. 11-17:00 Herbst- und Bauernmarkt Schloss Hagen Gemeinde Probsteier-

hagen

Oktober
03. Besuch aus Dabel Schloss Hagen Gemeinde Probsteier-

hagen
06. 10:00 Erntedankgottesdienst, anschließ.  

Apfelfest für Jung und Alt
Ev. Gemeindehaus Verein f. d. Erhalt der  

St. Kath.-Kirche 
14. 14:30 Bingospass Ev. Gemeindehaus Sozialverband
17. Oktoberfest siehe Ortsnachrichten AWO Probsteierhagen
19. 20:00 Weinfest Schloss Hagen CDU Probsteierhagen
23. 19:00 Vortrag: „Das Judentum“,  

Herr Jacobshagen
siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
24. 19:30 Kirchengemeinderatsitzung Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
25. 18:30 Laternenumzug Schule Gemeinde Probsteier-

hagen
25. 19:00 Skat- und Kniffelturnier Schloss Hagen TC Hagen
26. 9:00 Platzabbau Tennisanlage Trensahl TC Hagen

November
06. 15:00 Gemeinsames Kaffetrinken mit  

Lichtbildvortrag
siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
11. 17:30 Laternelaufen Raiffeisengelände Ev. Kirche
20. 16-19:30 Blutspende Dorfgemeinschaftshaus Prd DRK Probsteierhagen
20. 19:00 Vortrag: „Was sie schon immer über  

Landfrauen wissen wollten“
Suckow´s Gasthof Landfrauenverein  

Probsteierhagen
22. 19:00 Eisbeinessen Suckow´s Gasthof Kyffhäuserkameradschaft
23. 14:30 KuBuKiNaMi Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
25. 14:30 Bingospass Ev. Gemeindehaus Sozialverband
27. 19:00 Stammtisch siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
27. 19:30 Kirchengemeinderatsitzung Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
28. 15:00 Adventskaffee Feuerwehrgerätehaus AWO Probsteierhagen
30. 17:00 Anleuchten Dorfplatz Gewerbeverein

Dezember
01. 11:00 Weihnachtsmarkt Schloss Hagen Gemeinde Probsteier-

hagen
04. 15:00 Weihnachtsfeier Suckow´s Gasthof Landfrauenverein  

Probsteierhagen
06. 17:00 Nikolausstiefel-Aktion Schloss Hagen CDU Probsteierhagen
06. 19:00 Weihnachtsfeier Fischerwiege, Passade SPD Probsteierhagen
12. 15:00 Gemeinsame Weihnachtsfeier  

der AWO und des DRK
Schloss Hagen DRK und AWO

13. 15:30 Weihnachtsfeier Suckow´s Gasthof Sozialverband
14. 14:30 KuBuKiNaMi Ev. Gemeindehaus Ev. Kirche
18. 19:00 Stammtisch siehe Ortsnachrichten Landfrauenverein  

Probsteierhagen
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Highlight Weihnachtskonzert
Am 7. Dezember war es soweit – das Weihnachtskonzert 
der Heinrich-Heine-Schule setzt immer einen besonderen 
Akzent im Schuljahr. Alle Ensembles präsentierten sich mit 
einem internationalen Programm, das von den Zuhörern mit 
herzlichem Applaus gewürdigt wurde. Die Musiklehrer Herr 
und Frau Lentschat sowie Herr Tangermann wurden unter-
stützt vom ELCH-Chor der GS Brachenfeld, Neumünster 
und dem Streicher-Ensemble der Ricarda-Huch-Schule Kiel. 
Herzlich Dank allen für ein ganz besonderes Erlebnis!

Sextanerinformationsabend  
13. Februar 2013
Am 13. Februar 2013 findet der Einführungs- und Informati-
onsabend für Eltern und Schüler statt, die sich über die Hein-
rich-Heine-Schule informieren möchten, es wird ein viel-
fältiges Programm geboten werden. Wir bitten interessierte 
Eltern und zukünftige Fünftklässler, diesen Termin schon 
einmal vorzumerken!

Theater-Exkursion nach Hamburg
Das Physikprofil 11 c fuhr am 6.12. mit ihrer Deutschlehrerin 
Frau Groß nach Hamburg und besuchte – nach einem Ab-
stecher über den Weihnachtsmarkt - abends die Inszenierung 
des offenen Dramas „Woyzeck“ von Georg Büchner (1813-
1837) von Jan Dvorak. Es war eine sehr spannende Inszenie-
rung, dessen begeisterte Würdigung mit viel Applaus von der 
Klasse geteilt wurde.

(Für die Texte: A. Paulsen)
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Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

1. Vors.: T. Petersen

Neues von der DTK Gruppe Probsteierhagen
Am 09.12.2012 fand unsere Adventszuchtschau in Schönberg 
statt. Der Tag begann mit einem Schneechaos. Alle Straßen 
waren mit Schnee dicht zugeweht und das Schneegestöber 
wurde immer mehr. Für den weiteren Tag hatte der Wetter-
bericht dann auch noch Regen angesagt. Na – das konnte ja 
lustig werden!!
Wir mussten ja aber alle los. Und siehe da – der Saal füllte 
sich so nach und nach. Aus Nah und Fern kamen unsere 
Zuchtschaufreunde. Die Bläser waren pünktlich zur Stelle 
und unsere Richterin Frau Feller unterrichtete uns per Han-
dy immer davon, wo sie sich z. Zt. auf der Autobahn gera-
de befand. Mit einer Stunde Verspätung und 6 Std. auf der 
Autobahn – aber heil und gesund - traf sie dann bei uns in 
Schönberg ein. Nun konnte die Veranstaltung beginnen. 
Die Jagdhornbläser, die uns zwischendurch – um die War-
tezeit zu verkürzen – einige Jagdsignale vortrugen, konnten 
nun zur Begrüßung blasen. Frau Feller begann sofort mit 
der „Arbeit“. Am Ende der Schau lagen uns für die Zucht-
schau 23 Meldungen vor, 7 Puppies (Teckel unter 6 Monaten) 
zeigten in der Pause wie schön sie schon waren und gekonnt 
und selbstbewusst das Verhalten im Ring. 

der Nikolausdackel

alle Puppies

Als Belohnung erhielt jeder eine Nikolaustüte. Frau Feller 
konnte 15 x den Formwert vorzüglich, 3 x sehr gut, 2 x Viel-
versprechend, 1 x 1.Platz Veteran und 2 Teckel mussten lei-
der auf Grund von Zahnfehlern disqualifiziert werden. Au-
ßerdem wurde bei 5 Teckeln der Verhaltenstest durchgeführt, 
den auch alle bestanden. 

Nun wurde es Zeit, die Sieger zu auszuzeichnen. 
Schönster Teckel der Jüngstenklasse wurde: Dary vom Au-
eteich FCI, Bes.: Stephanie Bargmann Vv; 
schönster Veteran wurde: Ghislaine vom alten Apfelhof, 
Zü. u. Bes.: Renate Berendt Veteran 1. Platz; 
schönster Kurzhaarteckel und Tagessieger wurde: Kajol 
aus Dörnchen FCI, Zü. u. Bes.: Marlis u. Stefan Wiese V; 
schönster Rauhhaarteckel wurde: Udo vom Hasselbeck-
moor, Bes.: Stephanie Bargmann V; 
schönster Langhaarteckel wurde: Melly von Akeby, Zü. u. 
Bes.: Ose Kaiser V.

die Tagessiegerin Frau Wiese
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Wir danken allen Ausstellern und vor allem der Richte-
rin Frau Feller, dass sie bei diesen schlechten Wetterbedin-
gungen den Weg zu uns fanden und ihre Hunde auf unserer 
Adventszuchtschau vorstellten. Danke auch an alle Helfer, 
die morgens pünktlich zum Aufbau da waren und später als 
Helfer dabei waren. 
Danke --- Danke --- Danke --- Danke

Im Anschluss fand dann als Abschluss noch der Advents-
kaffee statt. Von den 39 angemeldeten Personen waren auf 
Grund der Wetterlage leider nur 21 Mitglieder anwesend. 

Alle unsere Termine und Bilder von unseren Veranstaltungen 
finden Sie unter: www.teckel-probstei.de Bis zum nächsten 
Mal grüßt Sie

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Weihnachtsfeier der 
Kyffhäuserjugendgruppe
Am 15. Dezember 2012 trafen wir uns um 17.00 Uhr zu un-
serer letzten Veranstaltung in diesem Jahr – unserer Weih-
nachtsfeier. Jeder brachte etwas fürs Buffet mit und auch 
für Knabbereien wurde gesorgt, so dass kulinarisch kein 
Wunsch offen blieb. 
Bevor es an das gemeinsame Essen ging, hatten wir uns ei-
nige Sachen für ein besonderes Schießen ausgedacht (u. a. 
Schießen auf Glücksscheibe). Dieses Mal stand einfach nur 
der Spaß im Vordergrund. Dann kam der Hunger durch und 
wir genossen die Vielfältigkeit von dem tollen selbstgestal-
teten Buffet. Julklapp durfte an diesem Abend auch nicht 
fehlen. Die in Zeitungspapier verpackten Geschenke wurden 
mit Spannung ausgepackt. 

Jeder war zufrieden und freute sich über die Kleinigkeiten. 
Die Stimmung war an diesem Abend großartig! 
Wir freuen uns über den Zusammenhalt in der Gruppe, die 
mittlerweile aus 12 aktiven Jugendlichen besteht, und hoffen 
weiterhin auf stetigen Zuwachs im Jahr 2013. 
Nun machen wir eine kleine Weihnachtspause. Unser näch-
ster Trainingsabend findet am Donnerstag, 10. Januar 2013, 
statt.
Wir wünschen allen ein gutes und erfolgreiches Jahr 2013.

St. Wobith

Weihnachtsfeier mit Gedichten, Liedern 
und Geschichten
Ein schön geschmückter Saal mit Tischschmuck (von den 
Muxaller LandFrauen phantasievoll gebastelt) empfing 53 
Mitglieder des LFV Probsteierhagen am 5. Dez. 2012 zur 
Weihnachtsfeier. Die Vorsitzende Karen Kähler-Sye begrüßte 
alle Anwesenden, bedankte sich für den stimmungsvollen 
Tischschmuck und bei Marlene Scheeler für den lecke-
ren Safran-Stollen. Sie erwähnte die Spendenbriefe für den 
Förderverein Schloss Hagen, den DRK-Kindergarten, die 
Jugendarbeit der Kirche und für die Palliativstation in der 
Uniklinik Kiel. Den Ortsvertrauensdamen wurde mit einem 
hübsch verpackten Buchgeschenk gedankt für ihren Einsatz 
für den LandFrauenVerein. Hingewiesen wurde auf die näch-
sten Termine: der Dezember-Stammtisch im Casablanca in 
Heikendorf und das Neujahrs-Frühstück am 8. Jan. 2013 in 
der Fischerwiege in Passade. 
Vor und nach der Kaffeepause wurden immer wieder aus 
voller Kehle mit Unterstützung von Heimke von Bonin am 
Akkordeon Weihnachtslieder gesungen. 
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Nachdem sich alle mit leckerem Kuchen gestärkt hatten, war 
viel Zeit zum Plaudern, nur ab und zu unterbrochen von einer 
kleinen Geschichte oder einem teilweise auswendig vorgetra-
genen Gedicht.

 

In den Geschichten und Gedichten klangen viele Erinne-
rungen an frühere Zeiten mit. Ein Nachmittag, der uns alle 
wunderbar auf Weihnachten eingestimmt hat.

Renate-M. Jacobshagen /Fotos Marlene Scheeler

Termine
Der Landfrauenverein Probsteierhagen e.V. wünscht Ihnen 
ein gutes und gesundes neues Jahr 2013. Bitte beachten Sie 
bitte schon jetzt unsere Termine für die kommenden vier 
Wochen:

Stammtisch im Januar
Mittwoch 30. Januar 2013 - 19 h im Lutterbeker. Bringen 
Sie gerne eine Freundin mit. 

Vortrag: 
„Frauenherzen schlagen anders“ von Herrn Prof. Dr. 
Burkhard Weisser, von der Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel. Dienstag, 12. Februar 2013 - 18 h im Irrgarten 
Probsteierhagen, Alte Dorfstraße 100. Anmeldung bit-
te bis zum 6. Februar 2013 bei den Ortsvertrauensdamen 
Gäste - auch Herren - sind herzlich willkommen .
Wenn Sie zu einer Veranstaltung kommen möchten aber 
keine Fahrgelegenheit haben, sagen Sie dies bitte bei der An-
meldung. Meistens kann eine Mitfahrgelegenheit angeboten 
werden.

Ulrike Schneider

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Probsteier-
hagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kasset-
ten und -CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
14. Januar, 04. Februar und 25. Februar. 
Seeblick, Schule   10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6   11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11   11.50 – 12.10 Uhr

Hagener Weg   13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 – 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst. 14.00 – 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.   14.25 – 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 – 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet 15.10 – 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr 15.35 – 15.55 Uhr
Kellerrehm   16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6   16.20 – 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41 16.45 – 17.05 Uhr
Wulfsdorf   17.10 – 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981
fahrbuecherei-preetz@web.de

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman:
Hinrichs, Anette: Die fünfte Jahreszeit. 
Kriminalroman. – Leda, 2012. 
Kurz nacheinander werden in Hamburg 2 Leichen ent-
deckt. Die junge, ehrgeizige Kommissarin Malin Broder-
sen entdeckt, dass bei den Toten offenbar Verbindung zu 
den Büchern einer populären Krimi-Autorin besteht. Bei 
ihren Ermittlungen deckt Malin ein lang verborgenes Fa-
miliengeheimnis auf und gerät in Lebensgefahr. Dieses 
Krimi-Debüt ist eine runde Sache: Spannung bis zum un-
vermuteten, aber glaubwürdigen Ende, dazu lebensechte 
Charaktere sowie Hamburger Lokalkolorit. 
Sachbuch:
Siggelkow, Bernd: Deutschlands verlorene Kinder:  
Warum unser Bildungssystem Verlierer produziert. –  
Rowohlt, 2012. 
Siggelkow erzählt von Kindern, die von klein auf in Armut 
leben und von ihren Eltern vernachlässigt werden, und for-
dert für diese Kinder eine sehr individuelle, auf ihr Leben-
sumfeld reagierende Betreuung und Förderung. Siggelkow 
erzählt die Geschichten dieser Kinder: anrührende, erschüt-
ternde, aber auch hoffnungsvolle Beispiele einer ganzen Ge-
neration potenzieller „Loser“. Es zeigt die eklatanten Defizite 
unseres Bildungssystems auf und die Gefahren, die der Ge-
sellschaft drohen, wenn sie sich dieser Kinder nicht annimmt. 
Darüber hinaus schildert er Wege, wie Jugendlichen eine 
Perspektive im Leben bekommen können, wenn man auf ihr 
Lebensumfeld reagiert. 
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Kinderbuch:
Teräs, Mila: Telma und das Haus der Geschichten. – 
Esslinger, 2012. 
Telma aus Spanien ist bald 7 Jahre und eben in die 1. Klas-
se gekommen. Ihr neues Zuhause ist groß wie ein Ozean-
dampfer und hinter jedem Fenster verbirgt sich eine Ge-
schichte. Mitfühlend hört Telma sich die Klagen der Haus-
meisterin in, der niemand beim Laub harken helfen will, 
entdeckt überrascht, dass die Fischverkäuferin Tanja gerne 
Arien singt und amüsiert sich über das Chaos der Zauber-
erfamilie von Willi Pokus. Am liebsten jedoch geht Telma 
zu der einsamen alten Moni Tulpe, die bald 70 wird, aber 
gar nicht feiern will. Bei einer tollen Party (nach gemein-
samem Laubharken!) kommen sich die Hausbewohner bei 
Geburtstagstorte für Frau Tulpe näher. (ab 9 Jahren)

PASSADE

Weihnachtsfeier in Passade
Wie seit vielen Jahren, fand am 3. Advent die Gemein-
deweihnachtsfeier im Dörpshuus statt. Große und kleine 
Passader(innen) bevölkerten beide Räume, und in der Mit-
te war die Bühne für das Theaterstück aufgebaut. Bevor 
das allerdings losging, begrüßte unser Bürgermeister Ha-
gen Klindt alle Anwesenden und besonders die Kinder, 
die schon ungeduldig auf ihren Auftritt warteten. Außer-
dem erinnerte er an die 5 verstorbenen Mitbürger des ver-
gangenen Jahres. Er wies auf die neue Dorfchronik hin, 
die als Ergänzung zur alten die letzten 10 Jahre in der Ent-
wicklung unseres Dorfes zeigt und sich auch gut als Weih-
nachtsgeschenk eignet. In diesem Zusammenhang dankte 
er Traute Kalies und ihrer Tochter Alkje für die Arbeit, 
die beide in die Dorfchronik gesteckt haben. Danach bat 
er um Ruhe für die Aufführung, die ebenfalls in den Hän-
den von Traute Kalies lag. Sie begann mit einer kurzen 
Erklärung, worum es auf der Bühne ging, nämlich Pas-
sade zu der Zeit, als es noch eine eigene Schule hatte und 
dort eine Weihnachtsfeier stattfinden sollte. Dabei stellte 
sie überrascht fest, dass fast alle älteren Passader(innen), 
die sich noch daran erinnern konnten bzw. selbst dort 
zur Schule gegangen sind, im hinteren Teil  saßen, wäh-
rend die jüngeren im Raum zur Straße hin Platz genom-
men hatten. Endlich betraten „Vater“(Jannis Arendt) und 
„Mutter“(Jane Bruhn) die Bühne und riefen ihre Kinder-
schar zusammen, um gemeinsam zur Weihnachtsfeier in 
die „Schule“ zu gehen. Dort angekommen, wartete bereits 
der „Lehrer“ (Jonah Steinhardt) mit seinen Akteuren, die 
antraten, um weihnachtliche Gedichte und Lieder, sogar 
eines in plattdeutscher Sprache vorgetragen von Johanna, 
darzubieten. Der „Lehrer“ lobte seine Schüler(innen) und 
auch die Zuhörerschaft im Dörpshuus applaudierte reich-
lich. Den Schluss bildete ein Sketch, gespielt von Jannis 
als Kellner und Merle als stummer Gast im Café . Ursache 
ihrer Sprachlosigkeit war ein Schild im Fenster mit der 
Aufschrift: „Stadtgespräch 20Cent“. Dann hieß es, Bühne 
frei für den Chor der kleinen Klabauter, die mit Liza und 
Gesa das Lied „Kling, Glöckchen“ sangen. 

Auch Petra Greve hatte Liedertexte für alle vorbereitet, 
um zur Gitarrenbegleitung Weihnachtslieder anzustim-
men.  Anschließend wies unser Bürgermeister noch auf 
zwei Termine im nächsten Jahr hin: Der Neujahrsempfang 
findet am Sonntag, 27. Januar 2013 um 11.00 Uhr statt und 
die nächste Wählergemeinschafts-Versammlung ist am 
Donnerstag, 21. März.2013. Unsere Kulturfachfrau Katrin 
Heintz dankte allen Akteuren für ihren Einsatz mit einem 
Gutschein der Buchhandlung Hergeröder und eröffnete 
dann das vielfältige Kuchenbüfett. Mit angeregten Unter-
haltungen, leckeren Torten, heißem Kaffee oder Tee sowie 
nach Geschmack auch Punsch endete diese traditionelle 
Weihnachtsfeier. Für die kleinen Kinder stand wieder die 
Fahrzeughalle zum Spielen zur Verfügung. Zum Schluss, 
auch das ist schon Tradition, geht ein großes Dankeschön 
an alle, die gebacken, auf- und abgeräumt, abgewaschen 
oder sonst wie beigetragen haben zum Gelingen dieser 
Feier.

U. Riedel

Versammlung der Passader Totenbeliebung
Am Sonntag, 10. Februar 2013, findet die 259. Versamm-
lung der Passader Totenbeliebung statt. Treffpunkt ist das 
Dörpshuus, Uhrzeit  ist um 15.30 Uhr. Vorsitzender Karl-
Gerhard Lamp leitet die Versammlung mit dem Gedenken 
und der Ehrung der verstorbenen Mitglieder des Vorjahres 
ein. Da Walter Rönnau lange Zeit das Amt des Ältermanns 
innehatte und ebenfalls 2012 verstorben ist, steht die Wahl 
eines Nachfolgers an. Anschließend steht auf der Tagesord-
nung der Bericht über Neuzugänge und Abgänge der Toten-
beliebung. Nach Abarbeiten der Regularien gibt es für alle 
Gäste der Versammlung Kaffee und Kuchen und natürlich 
die Möglichkeit zum Gespräch. Der Vorstand freut sich über 
eine rege Beteiligung aller Mitglieder und Interessenten an 
dieser 259. Versammlung.

i.A.  U. Riedel   

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passade 
im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kassetten und 
–CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind:15. Januar, 05. Februar und 26. 
Februar.
Tegelredder, Grootkoppel  11.40 – 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr  16.25 – 16.45 Uhr
Ihr Bücherbus-Team 

Susanne Stökl und Hannes Rodrian
Tel. 04342-5981

fahrbuecherei-preetz@web.de
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PRASDORF

Bücherbus
Der Bücherbus kommt am Montag, den 07. Januar 2013. 
Er hält an der Telefonzelle von 09h40 – 09h55 Uhr  am Feu-
erwehrgerätehaus von 17h00 – 17h15 Uhr und in der Teich-
straße von 17h20 – 17h45 Uhr.
Nächster Termin für die Buchausleihungen ist dann wieder 
am Montag, den 28. Januar 2013 zu den gleichen Zeiten.

Sparclub „Hol di ran“
Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Sparclub-Versammlung am Freitag, den 11.01.2013 um 
20.00 Uhr ins Dörpshus Prasdorf laden wir Sie herzlich ein. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wahl des Vorstandes
8. Wahl der Kassenprüfer
9.  Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

Totenbeliebung Prasdorf von 1759
Liebe Mitglieder, liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
ab dem 10. Januar 2013 wird unser Kassierer, Herr Karl-
Heinz Boldt, Sie besuchen, um das Herdgeld für die Totenbe-
liebung und die Umlage für die Sterbehilfskasse zu sammeln. 
Das Herdgeld beträgt 2,00 Euro je Haushalt. 
Für jedes versicherte Mitglied der Sterbehilfskasse sind je 
Sterbefall des Vorjahres ebenfalls 2,00 Euro zu zahlen. Im 
Jahr 2012 sind 7 Mitglieder unserer Sterbehilfskasse ver-
storben, für die die Versicherungsleistung, das so genannte 
Sterbegeld, zu zahlen ist. Diese 7 Sterbefälle sind „umla-
gepflichtig“. Daher sind von jedem Mitglied 14,00 Euro als 
Umlage zu zahlen, bei Ehegatten also 28,00 Euro. (Stand : 
28.12.2012).
Die nächste Gildeversammlung findet am 11.02.2013 (Ro-
senmontag) um 18h00 Uhr im Dörpshus statt. Bitte den Ter-
min schon einmal vormerken. Die Tagesordnung wird in den 
Februar-Ortsnachrichten veröffentlicht. Bis dahin wünschen 
wir allen Mitgliedern und allen anderen Prasdorfer Bürge-
rinnen und Bürgern ein friedvolles und besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.
Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand 

Jagdgenossenschaft Prasdorf
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 18.01.2013 
um 19h30 Uhr im Dörpshus Prasdorf.
Tagesordnung :
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.   Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Entlastung des Vorstands
6.  Neuwahl eines Kassenprüfers
7.  Bericht der Jagdpächter
8.  Verschiedenes
Für den Vorstand
-Hartmut Jahn-
P.S. : Bitte Besteck und Schinkenbrett mitbringen

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
ich wünsche Ihnen / Euch allen ein gesundes und erfolg-
reiches Neues Jahr.
Viel zu berichten gibt es im Grunde genommen nicht. Am 
18.12. fand die letzte Gemeinderatssitzung statt. Themen 
waren u. a. der 1. Nachtragshaushalt 2012, in dem auch die 
Baumaßnahme an der Kanalisation im Hagener Weg bein-
haltet ist. Das führt leider dazu, dass sich die Regenwasser-
gebühr um 7 Cent pro Quadrat-meter auf nunmehr 50 Cent je 
Quadratmeter erhöht. 
Weiter hatte sich die Gemeindevertretung mit unserer Betei-
ligung an der amtsweiten Machbarkeitsstudie für die Breit-
bandversorgung („schnelles Internet“) beschäftigt. Mit einer 
Ausnahme hatten sich alle Gemeinden des Amtes Probstei 
hierfür entschieden. Die Durchführung dieser Machbarkeits-
studie, die übrigens vom Land finanziell gefördert wird, ist 
Voraussetzung für die Beantragung weiterer Fördermittel des 
Bundes und des Landes, wenn bei uns das schnelle Internet 
kommen soll. Bis dahin ist es aber noch ein sehr langer Weg. 
Diesen Weg können wir aber nur gemeinsam mit unseren 
Nachbargemeinden gehen.
Das Protokoll der Sitzung ist am Ende unseres Beitrages ab-
gedruckt.
Im Januar wird der Finanzausschuss zusammenkommen, um 
den Haushaltsplan für das Jahr 2013 zu beraten und der Ge-
meindevertretung vorzuschlagen. Den genauen Termin ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse und der Bekanntmachung 
in unserem Aushangkasten.
Da die alten Maya aus Mittelamerika sich hinsichtlich des 
Weltunterganges am 21. Dezember 2012 ja (zum Glück) ge-
irrt haben, müssen wir uns allerdings auch weiterhin mit den 
profanen Dingen des Lebens beschäftigen. Dazu gehört auch 
die Räum- und Streupflicht in der Gemeinde. 
Zu Weihnachten hatte der Winter schnee-, eis- und tempera-
turtechnisch zwar eine Pause eingelegt, das heißt aber nicht, 
dass wir jetzt nicht mehr mit ihm rechnen müssen. Insofern 
möchte ich an die oben erwähnten Pflichten erinnern. Das 
hat nämlich im Dezember alles andere als gut geklappt. 
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Da unser Gemeindetrecker mittlerweile „auf“ ist, kann man 
sich auch nicht darauf verlassen, dass unser Dienstleister 
schon im Fall des Falles mit dem Schieber durchkommt und 
die Fußwege in der Ortslage räumt und streut. Also : falls uns 
der Winter wieder mit all´ seinen Überraschungen erwischt 
� bitte zum Schneeschieber greifen und schippen, schippen, 
schippen…..
Sand zum Streuen kann aus der Sandkiste auf dem Kinder-
spielplatz entnommen werden. Aber da sage, oder besser : 
schreibe ich ja nichts Neues ! 

Weihnachtsbaumabfuhr
Die Weihnachtsbäume werden am Montag, den 14. Januar 
2013 abgeholt. Sammelstelle ist wie in jedem Jahr an den 
Glascontainern beim alten Spritzenhaus. Die Bäume sind – 
befreit von Lametta und ähnlichem Zeug – bitte halbwegs ge-
ordnet dort abzulegen. Vielen Dank dafür im Voraus.
Das war es dann auch schon wieder von mir. 

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Prasdorf vom 18.12.2012
Anwesend:
Vorsitzende/r Herr Matthias Gnauck 
Mitglieder Herr Fritz Breitfelder, Herr Frank Grygiel, Herr 
Henning Kruse, Herr Eggert, Plagmann, Herr Andreas 
Scheiner, Herr Hans Stark, Herr Hartmut Sye, Herr Klaus-
Peter Sye 
Protokollführer/in: Herr Dieter Koch
Beginn: 19:00 Uhr, Ende 21:33 Uhr
Ort, Raum: 24253 Prasdorf, Dorfstr. 29, „Dörpshus“

Tagesordnung: 
- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt 1: Begrüßung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit
Bürgermeister Gnauck eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung 
und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einla-
dung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähig-
keit gegeben ist. Er gratuliert Herrn Breitfelder zur Verlei-
hung der Ehrennadel des Kreises Plön. 
Herr Breitfelder fragt nach der Bestellung eines Beauftragten 
für den Sonderausschuss des DRK-Kindergartens Probsteier-
hagen.
Herr Gnauck bittet die Tagesordnung um diesen Punkt zu er-
weitern, so dass unter Punkt 12 die „Bestellung eines Beauf-
tragten“ beraten werden soll und unter Punkt 13 „Anfragen 
und Bekanntgaben“. Der Änderung wird einstimmig zuge-
stimmt. 

TO-Punkt 2: Niederschrift der Sitzung der Gemeinde-
vertretung vom 05.07.2012
Der Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
05.07.2012 wird einstimmig genehmigt.

TO-Punkt 3: Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

TO-Punkt 4: Berichte der Ausschüsse
TO-Punkt 4.1: Finanzausschuss
Der Vorsitzende des Finanzausschusses Herr Kruse berich-
tet über die Sitzung vom 28. November. Thema war u. a. die 
Neuanschaffung oder Reparatur eines Kommunalschleppers. 
Es wurden diverse Angebote eingeholt, die aber noch nicht 
ausgewertet sind. Weiterhin hat man sich mit dem 1. Nach-
trag 2012 beschäftigt. Auch der Entwurf des Haushaltsplanes 
2013 wurde vorberaten. Eine endgültige Entscheidung wird 
aber erst im Jahr 2013 getroffen. 
TO-Punkt 4.2: Kulturausschuss
Der Kulturausschussvorsitzende Herr Plagmann berichtet 
über die Sitzung vom 13.12., in der u. a. über die Einrichtung 
eines Treffpunktes für Jugendliche am Sportplatz beraten 
wurde. Hier soll noch eine Begehung mit dem Umwelt- und 
Bauausschuss stattfinden.
Weitere Themen war die Zusammenarbeit mit anderen Ver-
einen, für die Ausrichtung von Festen, Ausflügen usw., Be-
ratung über den Sinn von Informationsveranstaltungen, Or-
ganisation einer Veranstaltung im Rahmen der Probsteier 
Korntage 2013, das 775jährige Jubiläum der Gemeinde Pras-
dorf 2015, die Friedhofspflege und die Bestellung eines Be-
auftragten für den Sonderausschuss DRK Kindertagesstätte 
Probsteierhagen.
Herr Breitfelder begrüßt die Aktivitäten und bietet die Mit-
hilfe der SPD-Fraktion an. Er geht noch einmal auf die vo-
rangegangene Sitzung des Kulturausschusses ein, die nicht 
durchgeführt wurde. Es lagen lediglich Zettel im Sitzungs-
raum aus, nach denen die Sitzung um drei Tage verschoben 
wurde. Er kritisiert dieses Verhalten. Es hätte eine neue Ein-
ladung geben müssen. In Zukunft bittet er um Einhaltung der 
Formalitäten.
TO-Punkt 4.3: Umwelt- u. Bauausschuss
Der Vorsitzende des Umwelt- und Bauausschusses Herr 
Klaus Sye berichtet über die Sitzung vom 19.11.2012. Beraten 
wurde über den Gemeindeschlepper, die Entwässerung des 
Hagener Weges, einer Stellungnahme zum B-Plan Nr. 11 der 
Gemeinde Probsteierhagen sowie die Durchführung einer 
Machbarkeitsstudie für die Breitbandversorgung. 
Die Schneeräumung wird durch die Firma Fredo Röhlk er-
ledigt.
Herr Breitfelder mahnt die noch nicht erfolgte Absicherung 
des Regenrückhaltebeckens an. Bürgermeister Gnauck erläu-
tert, dass dies im Rahmen der Gesamtmaßnahme „Hagener 
Weg“ geschehen wird.

TO-Punkt 5: Bericht des Bürgermeisters
Bürgermeister Gnauck berichtet von diversen Sitzungen, Ge-
sprächen und Ereignissen:
 Eröffnung der Korntage in Krummbek
 Abschlussveranstaltung der Korntage in Bendfeld
21.08. Info-Veranstaltung in Plön zum Thema „Digitalfunk“
06.09. Hauptausschusssitzung des Amtes
12.09. Amtsausschusssitzung
17.09. Arbeitskreisgespräch mit der Dt. Telekom wg. Breit-

band
25.09. Info-Veranstaltung in P’hagen wegen Management-

plan „Hagener Au“
27.09. Arbeitskreisgespräch mit dem LLUR wg. Breitband
04.10. Gespräch von Vertretern des Amtsausschusses mit 

der Staatssekretärin Nestle in Passade wg. der 380 
KV-Leitung
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10.10. Gespräch mit der AG Dorfchronik über den derzei-
tigen Stand der Arbeit

15.10. Gespräch mit Herrn Borchers vom ZVO wegen der 
Kanalisation

25.10. Info-Veranstaltung der PROVINZIAL wg. Rechts-
schutzversicherung für Kommunen

25.10. Info-Veranstaltung des Arbeitskreises Breitband für 
den Amtsausschuss

07.11. Umweltmesse in Kiel – Ostsee-Kai
12.11. Gespräch mit der Wehrführung wg. Haushalt 2013
18.11. Volkstrauertag
25.11. Spendenübergabe PAULINCHEN e.V.
01.12. Bauabnahme Hagener Weg
04.12. Verbandsversammlung „Schönberger Au“
10.12. Schlussbesprechung des Hauptausschusses mit der 

Kommunalaufsicht wegen des Gemeindeprüfungsbe-
richtes

10.12. Hauptausschusssitzung des Amtes
12.12. Verbandsversammlung WBV Panker-Giekau
19.12. Amtsausschusssitzung
Herr Stark stellt fest, dass der Bürgermeister vielfäl-
tige Termine wahrnehmen muss. Er vermisst aber bei 
repräsentativen Anlässen die Teilnahme eines Ver-
treters der Gemeinde, obwohl auch die Stellvertre-
ter des Bürgermeisters eingebunden werden könnten. 

TO-Punkt 6: Beratung und Beschlussfassung über die 
1. Nachtragshaushaltssatzung und des 1. Nachtragshaus-
haltsplanes 2012
Herr Kruse erläutert die wichtigsten Zahlen des Nachtrages. 
Hauptpunkt im Vermögenshaushalt ist mit 120.000 € die Re-
genwasserleitung im Hagener Weg, ansonsten verweist er auf 
die Beratungen im Finanzausschuss.
Beschluss:
Auf Empfehlung des Finanzausschusses wird die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung und der 1. Nachtragshaushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2012 sowie das Investitionsprogramm in 
der vorgelegten Fassung beschlossen.
Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 B e -
fangen: 0

TO-Punkt 7: 
1. Beratung und Beschlussfassung der Gebührenkal-
kulation Regenwasser für den Kalkulationszeitraum 
01.01.2013 - 31.12.2014
2. Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Abgaben für die Niederschlagswasserbeseiti-
gung der Gemeinde Prasdorf (Benutzungsgebührensat-
zung)
Herr Kruse erläutert den Sachverhalt, danach ergibt sich 
eine Erhöhung von 0,43 € pro Quadratmeter auf 0,50 €. Herr 
Breitfelder stellt fest, dass der Gemeindeanteil für die Straßen 
nur geschätzt ist und somit übermäßig den Haushalt belastet. 
Er beantragt den Gemeindeanteil nach den tatsächlichen Flä-
chen zu berechnen. 
Beschluss: 
Dem Antrag wird zugestimmt.
Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 2 Nein-Stimmen: 7 Enthaltungen: 0 B e -
fangen: 0

Nunmehr wird folgender Beschluss gefasst:
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, für den Kalkulations-
zeitraum 01.01.2013 bis 31.12.2014 die beigefügte Gebühren-
kalkulation mit einer Benutzungsgebühr von 0,50 € pro m². 
Der beigefügten Satzung zur 3. Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Abgaben für die Niederschlagswasserbe-
seitigung der Gemeinde Prasdorf (Benutzungsgebührensat-
zung) wird zugestimmt.
Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 2 Enthaltungen: 0 B e -
fangen: 0

TO-Punkt 8: Beschlussfassung über die Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Benut-
zungsgebühren zur Deckung der Unterhaltungskosten 
der Gewässer in der Gemeinde Prasdorf
Bürgermeister Gnauck erläutert die Vorlage.
Z. Z. beträgt die Gebühr 1,52 € nach der Erhöhung 1,85 € 
je Gebühreneinheit. Im Finanzausschuss ist das Thema eben-
falls beraten worden und der Gemeindevertretung zur An-
nahme empfohlen worden. 
Beschluss:
a) Die Gemeindevertretung stimmt der ihr mit der Verwal-
tungsvorlage vom 05.10.2012 vorgelegten Gebührenkalkula-
tion für die Gewässerunterhaltung in der Gemeinde Prasdorf 
mit den darin enthaltenen Festsetzungen und Ermessensent-
scheidungen zu.
b) Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung zur Än-
derung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsge-
bühren zur Deckung der Unterhaltungskosten der Gewässer 
in der Gemeinde Prasdorf gemäß Entwurf (Anlage), wonach 
die Gewässerunterhaltungsgebühr auf jährlich 1,85 € je Ge-
bühreneinheit festgesetzt wird.

Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 B e -
fangen: 0

TO-Punkt 9: Digitalfunk für die Freiwillige Feuerwehr 
- Grundsatzbeschluss über die Anschaffung
Bürgermeister Gnauck gibt einen Überblick über das Thema. 
Die Funkgeräte werden voraussichtlich frühestens 2015 ange-
schafft bzw. zur Verfügung stehen. Die Kosten betragen nach 
heutigem Stand 11.000 €, dafür gibt es einen Zuschuss aus 
der Feuerschutzsteuer von voraussichtlich 50 %. Hinzu kom-
men die Kosten für den Einbau der Geräte in die Fahrzeuge 
von 3.000 €, mithin Gesamtkosten von 8.500 €. Zunächst 
müsste aber der Betrag von 14.000 € als Verpflichtungser-
mächtigung in den Haushalt 2013 eingestellt werden. Diese 
Vorgehensweise ist vom Landesinnenministerium so vorge-
geben worden. 
Herr Scheiner hält die Einführung des Digitalfunks für not-
wendig, zweifelt aber die Einbaukosten von 3.000 € für zu 
hoch an. Es ergibt sich eine Aussprache über die Thematik.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Anschaffung der Di-
gitalfunkgeräte. Die erforderlichen 14.000 € werden als Ver-
pflichtungsermächtigung in den Haushalt 2013 eingestellt. 
Über die Einbaukosten wird zu gegebener Zeit ein geson-
derter Beschluss gefasst.
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Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 B e -
fangen: 0

TO-Punkt 10: Breitbandversorgung
TO-Punkt 10.1: Durchführung einer Machbarkeitsstudie 
für die Breitbandversorgung
Bürgermeister Gnauck erläutert den Sachverhalt, eine Mach-
barkeitsstudie ist Voraussetzung für die Bezuschussung. Lt. 
dem Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume (LLUR) entstehen Kosten von voraussichtlich ca. 
100.000 € für die Studie, pro Probstei-Gemeinde also 5.000 
€. 
Herr Sye teilt mit, dass der Umwelt- und Bauausschuss der 
Studie grundsätzlich zustimmt. Hinsichtlich der Finanzie-
rung wird aber auf die Regelungen der Amtsordnung verwie-
sen. Eine Kostenbeteiligung unabhängig von der Gemeinde-
größe wird abgelehnt.
Herr Breitfelder bemängelt, dass in der Vorlage nicht darge-
legt wird, dass die Nutzung sehr unterschiedlich sein kann. 
Die Kosten müssten differenzierter ermittelt werden. Herr 
Grygiel macht noch einmal deutlich, dass die Machbarkeits-
studie Voraussetzung ist um überhaupt zu einer Entscheidung 
zu kommen. 
Herr Scheiner fordert Solidarität unter den Gemeinden und 
eine gerechtere Berechnung. Es schließt sich eine lebhafte 
Diskussion über das Für und Wider an.
Beschluss:
Die Gemeinde Prasdorf beschließt die Durchführung einer 
Studie zur Förderung der Breitbandversorgung für die Ge-
meinden des Amtes Probstei als Grundlage weitgehender 
Entscheidungen in der Planung an der flächendeckenden und 
zukunftsfähigen Breitbandversorgung. Dabei sollen neben 
Bedarfen insbesondere die technischen Anforderungen zur 
Erstellung einer flächendeckenden Breitbandversorgung hin-
sichtlich der Kosten und der wirtschaftlichen Realisierungs-
möglichkeiten überprüft und dargestellt werden. Die Kosten 
pro Gemeinde werden auf 3.500 € gedeckelt.
Weitergehende Entscheidungen z. B. Vorbereitungen von 
Ausschreibungen zur Herstellung, Entscheidung zur Grün-
dung eines Zweckverbandes etc. erfolgen ggf. nach Vorlage 
der Ergebnisse der Studie.
Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 1 B e -
fangen: 0

TO-Punkt 10.2: Übertragungsbeschluss
Auch hier verweist Bürgermeister Gnauck auf die Vorlage. 
Beschluss:
Die Gemeinde Prasdorf überträgt die Aufgabe „Durchfüh-
rung einer Studie zur Förderung der Breitbandversorgung 
für die Gemeinden des Amtes Probstei als Grundlage für 
weitergehende Entscheidungen einer Planung einer flächen-
deckenden zukunftsfähigen Breitbandversorgung gemäß § 5 
Abs. 1 Ziffer 15 Amtsordnung“ auf das Amt Probstei. Das 
Amt wird hierfür nach erfolgter Ausschreibung die erfor-
derlichen Aufträge erteilen. Die Gemeinde leistet hierfür ei-
nen einmaligen Kostenbeitrag in Höhe des nach Abzug der 
Förderung durch die 20 Amtsgemeinden geteilten Betrages, 
höchstens jedoch 3.500 €.
Stimmberechtigte: 9 

Ja-Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 1 B e -
fangen: 0

TO-Punkt 11: Beratung und Beschlussfassung über ei-
nen Antrag der SPD-Fraktion
Herr Breitfelder überreicht als Geschenk der Gemeinde Bor-
kow Bürgermeister Gnauck einen Bildband über Mecklen-
burg-Vorpommern. Er begründet den Antrag zur Einrichtung 
einer Stelle für einen Beauftragten zur Pflege der Partner-
schaft mit der Gemeinde Borkow. 
Herr Grygiel hält einen Beauftragten für nicht notwendig 
und verweist auf den Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 05.07.2012, wonach die Partnerschaft auf freundschaft-
licher Basis weitergeführt werden soll. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Einrichtung einer 
Stelle eines Beauftragten zur Pflege der Partnerschaft mit der 
Gemeinde Borkow.
Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 7 Enthaltungen: 0 B e -
fangen: 0

TO-Punkt 12: 
Bestellung eines Beauftragten für den Sonderausschuss 
DRK-Kindertagesstätte Probsteierhagen
Herr Grygiel berichtet von den Beratungen im Kulturaus-
schuss. Im nächsten Jahr können insgesamt fünf Kinder un-
ter drei Jahren aufgenommen werden. Die Eltern haben ab 
dem 01.08. einen Rechtsanspruch auf einen U3-Platz, z. Z. 
gilt es ca. 20 Interessenten aus den 3 P-Gemeinden. Somit 
könnten 15 nicht aufgenommen werden. Es gibt aber aus-
reichend Plätze bei Tagesmüttern und –vätern. Es ist davon 
auszugehen, dass nicht alle Eltern mit einer Tagesmutter/
Tagesvater einverstanden sind, daher müsste eine Regelung 
gefunden werden, wie diese fünf Plätze rechtssicher vergeben 
werden. Diese Aufgabe soll der Sonderausschuss wahrneh-
men, der sich aus fünf Mitgliedern zusammensetzt, nämlich 
der Kuratoriumsvorsitzenden, zwei Vertretern aus Probstei-
erhagen, je ein Vertreter aus Passade und Prasdorf. Für die 
Gemeinde Prasdorf wird die jeweilige Bürgermeisterin / der 
jeweilige Bürgermeister vorgeschlagen. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Bürgermeisterin / 
den Bürgermeister der Gemeinde Prasdorf in den Sonderaus-
schuss zu entsenden.
Stimmberechtigte: 9 
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 B e -
fangen: 0

TO-Punkt 13: 
Anfragen, Bekanntgaben
Herr Breitfelder regt an, über den Beitritt zum Schulverband 
Probstei nochmals nachzudenken. 
Weiterhin fehlt noch eine Zusammenstellung über die Än-
derungen der Gemeindeordnung, wie bereits am 05.07.2012 
angesprochen. 
Auch ist der Verbleib des Gästebuches der Gemeinde noch 
nicht geklärt und es fehlt eine Metallröhre mit Aufzeich-
nungen über die Grundstücke aus dem Jahre 1876.
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Bürgermeister Gnauck macht im Anschluss folgende Be-
kanntgaben:
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im Netzentwicklungsplan enthalten – aber: keine Ent-
warnung
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schaltbecken nichts zu suchen – ist nicht umsonst ein-
gezäunt
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im nächsten Jahr (Info aus P’hagen)
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die Nikolaus- / Adventsfeier der Gemeinde
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Bürgermeister Gnauck schließt um 21:33 Uhr die Sitzung.
  gesehen:
Matthias Gnauck         Dieter Koch Sönke Körber
- Bürgermeister -    - Protokollführer - - Amtsdirektor -

„Ein entspannter Mensch ist ein gesunder Mensch“ 
Ein neues Jahr hat begonnen. Vielleicht haben Sie sich vorgenommen, alles etwas ruhiger anzu-
gehen? Die Belastungen des Alltags und der daraus resultierende Stress werden auch in diesem 
Jahr da sein, aber Sie können Ihren Umgang damit verändern. 

Durch Entspannungstechniken, geführte Traumreisen und anschließende Nachbearbeitung möchte 
ich Ihnen aufzeigen, wie Sie mit Denkmusteränderungen leichter mit den Anforderungen des All-
tags umgehen lernen. 

Sie haben Kraft und diese können sie neu aktivieren! 

„Entspannen und Zugang zur eigenen Kraftquelle finden“ 
Ein Wochenendseminar auf Schloss Hagen 
mit Iris Rosenbaum, Psychologische Beraterin 

Samstag, 19.01.2013, 10-17 Uhr 
Sonntag 20.01., 10-16:30 Uhr 

Kosten: p. P. 130 €, Paare p. P. 105 €, ermäßigt 90 €

Die Anmeldeunterlagen können Sie bei mir anfordern, unter Tel. 04348/9132132 oder per Mail an: 
sirirosenbaum@googlemail.com. Ihre Fragen rund um das Seminar und zu meiner Person beantworte ich Ih-
nen selbstverständlich jederzeit gern. 
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Malerarbeiten - Fassadendämmungen

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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Druckgesellschaft mbH  
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Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag: 10. Januar 2013

Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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